
Jahreswagen
& Gebrauchtwagen

Reparatur, Wartung und
Unfallinstandsetzung

aller Fabrikate

Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65

FIRMA FLEX
 05273-367530

✔ Terrassendächer
✔ Wintergärten
✔ Fenster

Winterangebote
vom Fachbetrieb
Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

SAMSTAG — SAMSTAG
13.09. — 20.09.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

www.teamdudeck.de

Treppenlifte · Deckenlifte ·
Plattformlifte · Hublifte ·
Homelifte · Senkrechtlifte · Sonderbau

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

Aus Hofgeismar,
für Hofgeismar
für Sie vor Ort:
Ihre Treppen-
liftberaterin
Jennifer
Schwarz

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Marco Heußmann

Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1729
marco.heussmann@hna.de

Sabine Reitz

Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de
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HOFGEISMAR
AKTUELL

Amtliches Bekanntmachungsorgan der
Stadt Trendelburg und der Stadt Bad Karlshafen

Hofgeismar – Der zweite Preis
des Hessischen Denkmal-
schutzpreises geht nach Hof-
geismar. Die Stadt teilt sich die
Platzierung mit Darmstadt.
Hofgeismar wurde in der Kate-
gorie „Öffentliches Bauen“ für
die Wiederbelebung des um
1560 erbauten ehemaligen
KaufmannshausesMarkt5aus-
gezeichnet.
Von einer Enttäuschung,

dass es nur der zweite Platz
wurde, war bei der Hofgeisma-
rer Delegation nichts zu spü-
ren.Sieseidavonausgegangen,
dassman bei den insgesamt 34
Bewerbern nicht unter ferner
liefen landenwürde, sagte Bür-
germeister Torben Busse. Mit
Markt 5 schließlich in die End-
auswahlmit etwa zehn Projek-
ten gekommen sei, sagte Bür-
germeister Torben Busse am
Donnerstag.
Während das Engagement

privater Bauherren durch un-
terschiedlich hohe Preisgelder
gewürdigtwerde, sei dieNomi-
nierungbeidenunteranderem
von der Denkmalpflege vorge-
schlagenen öffentlichen Bau-
ten an sich schon eine Aus-
zeichnung, erklärte Busse. Bei
dem Frankfurter Siegerpro-
jekt, in das 30 Millionen Euro
flossen, sei der Mut zu würdi-
gen, statt eines Schulneubaus
so eine Sanierung anzugehen.
DasHausMarkt 5, ebenfalls ein
Millionenprojekt, sei deutlich
kleiner.

AlteHallewieder
hergestellt

Wiemehrfachberichtet,war
beideraufwendigenSanierung
festgestellt worden, dass das

Kaufmannshaus ursprünglich
eine große Halle im Erdge-
schossund imerstenStockauf-
wies. Sie war später durch Um-
bauten nicht mehr erkennbar.
Diese Halle wurde in der ur-
sprünglichen Form weitge-
hendwiederhergestellt.Daser-
forderte aber aufwendige Um-
planungen. Und gerade dieser
Mut,mitten imProjekt alles zu
stoppenundneuzuplanen, sei
der Jury eine Auszeichnung
wert gewesen, sagte Busse ges-
tern. ImGrundehättendieerst-
platzierten drei Projekte alle
gleichaufgelegen.
Die endgültige Nutzung im

Innenbereich für Kulturveran-
staltungenmüssemannunvor
Ort lösen. Für die endgültige
Ausrichtung und Gestaltung
der Bühne werde man über ei-
nen längeren Zeitraum Erfah-
rungen mit geliehenen Büh-
nenelementen sammeln, er-
klärte Busse. Das Bad Arolser
Architekturbüro Müntiga, Puy
und Schimmelpfeng hat die
Stadt bei den aufwendigen Ar-
beitenbegleitet.

Die Jury würdigte, dass das
um 1560 erbaute ehemalige
Hofgeismarer Kaufmannshaus
wiederbelebt worden sei. Bei
den Renovierungsarbeiten
wurden historische Bauele-
mente wie Bodenfliesen, Sand-
steinplatten, Treppenanlagen,
Torbögen, Fenster sowie die
Eingangstür freigelegt, aufge-
arbeitet und ergänzt, hob die
Jury hervor. Als barrierefreies
Tourismuszentrum ist das Ge-
bäude nun wieder öffentlich
zugänglich. Das Haus Markt 5
„zeugt von der baulichen Ge-
schichtederStadtund ihrerbe-
sonderen Handwerkskunst“,
teilte das Kunst- und Kulturmi-
nisterium mit. Die Preise wur-
den von Kulturminister Timon
Gremmels am Mittwoch in
Wiesbadenübergeben.
Auch die Stadt Darmstadt

wurde inderKategorie„Öffent-
liches Bauen“ mit einem zwei-
ten Platz ausgezeichnet. Sie
hatte die Turnhalle der Georg-
Büchner-Schule instand setzen
lassen. Die 1960 erbaute Turn-
halle ist Teil des denkmalge-

schützten Gesamtensembles
derGeorg-Büchner-Schule. Das
zählt zu den fünf Darmstädter
„Meisterbauten“.MitderSanie-
runghabedieStadteinenwich-
tigen Beitrag zur Sensibilisie-
rung der Öffentlichkeit für die
ArchitekturderNachkriegszeit
geleistet, sodie Jury.
Der erste Preis in der Katego-

rie „Öffentliches Bauen“ geht
andieStadtFrankfurt.Auchsie
hatteeineSchuleaufwendigin-
standgesetzt: die Willemer-
schule im Stadtteil Sachsen-
hausen.ArchitektenundHand-
werker hätten dort Brand-,
Wärme- und Schallschutz so-
wie moderne Haustechnik mit
den Erfordernissen eines Kul-
turdenkmals in Einklang ge-
bracht, hob die Jury hervor. So
seien spätere Einbauten zu-
gunstendesursprünglichenEr-
scheinungsbildesbeiderSanie-
rungentferntworden.

Denkmalschutz
stärkt Innenstädte

Mit dem Denkmalschutz-
preis „ehren wir nicht nur En-

gagement fürunserkulturelles
Erbe. Wir ehren auch den Ein-
satz der Preisträgerinnen und
Preisträger für unsere Gesell-
schaft“, sagte Minister Grem-
mels. Wer ein Kulturdenkmal
saniere, belebe damit Innen-
städte, stärke Tourismus und
Infrastruktur. Außerdem er-
halt das traditionell arbeitende
Handwerk Aufträge. Schließ-
lich werde durch die Weiter-
nutzung historischer Gebäude
der Klimaschutz, unterstrich
Gremmels. Das Land habe die
Denkmalförderrichtlinie über-
arbeitet, „um das serviceorien-
tierte,bürgernaheHandelndes
Landesamtes für Denkmalpfle-
ge zu stärken“, erklärte Grem-
melsweiter.
Ohne den Einsatz zahlrei-

cher Bürgerinnen und Bürger,
InitiativenundVereinewäre es
nicht möglich, Denkmäler in
ihrer Vielfalt und historischen
Bedeutung zu bewahren, hob
derMinister inWiesbadenher-
vor.

BERND SCHÜNEMANN
UND THOMAS THIELE

Zweiter Platz für Hofgeismars Markt 5
Hessischer Denkmalschutzpreis geht auch an heimisches Sanierungsprojekt

Denkmalschutzpreis 2025: die Delegation aus Hofgeismar in Wiesbaden. Auf dem Bild von links Architekt Jürgen Schimmel-
pfeng,dieStadträtePeterNissenundAntjeStahl,BürgermeisterTorbenBusse,dieProjektleiterChristophKieferundBerndMey
(Architekturbüro), Lisa Biedendorf (Projektleiterin Stadtbauamt) sowie Bauamtsleiter Dirk Lindemann. FOTO: STADT HOFGEISMAR



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34388 TRENDELBURG-DEISEL (532)
WOHNHAUS MIT GARAGEN U. GRÜNFLÄCHE
1.385 m² Grdst., Hauptgebäude m. Längsdiele u. 5 ZKB (ausbaufäh.) sowie mass.
Erweiterungsbau m. 2 Garagen im EG u. 2 ZKB/WC im OG, Flüssiggas-ZH, Holz-Iso-
Fenster, Rollläden, EBK, alles sof. frei. Wegen Denkmalschutz kein Energieausweis
erforderlich. 150.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

34396 LIEBENAU-ZWERGEN (531)
EINFAMILIENHAUS MIT GROSSER GARAGE
Massivbau auf 325 m² Grdst., ca. 140 m² Wfl. m. 4 ZKB, Holz-Iso-Fenster m. Roll-
läden, EBK, EBA 233,8 kWh/(m²a), Kl. G, Bj. 1971/1995, Strom-Mix, geräumige
Garage m. 2 Toren, alles für den Käufer sof. frei! 140.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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HOFGEISMAR
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Amtliches Bekanntmachungsorgan der
Stadt Trendelburg und der Stadt Bad Karlshafen

Apotheken
Notdienst
Der Notdienstwechsel erfolgt

um 9.00 Uhr
www.apothekerkammer.de

Für Angaben keine Gewähr!
Zur Sicherheit können Sie

folgende Nummern anrufen:
Festnetz: 0800 0022833 o.

Handy 0800 22833

Samstag, 13.9.2025
Regenbogen Apotheke
Holländische Straße 121
34246 Vellmar
Tel.: 0561/95379999

Sonntag, 14.9.2025
Stern Apotheke am
Hauptbahnhof

Ärztlicher
Notdienst

Hofgeismar/Liebenau/Hümme:
Bad Karlshafen/Trendelburg:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hessen
Kreisklinik Hofgeismar
Liebenauer Straße 1
Hofgeismar
Sa., So. + Feier-/Brückentage
10 bis 12 Uhr + 13 bis 15 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst:
Notdienstfinder: www.kzvh.de
Zentrale Servicenummer:

! 01805 607011
(14 ct/Min. a.d.dtsch. Festnetz / max.
42 ct/Min. a.d. Mobilfunknetz)

Augenärtzlicher Notdienst:
Erfragen beim Ärztlichen
Bereitschaftsdienst

! 116 117
Hals-Nasen-Ohren Notdienst
nur nach tel. Rücksprache:
13. + 14. September
HNO-Praxis Korbach, Bahn-
hofstr. 11, Tel. 05631/3008

Kurfürstenstraße 10-12
34117 Kassel
Tel.: 0561/1344

Montag, 15.9.2025
Schloss Apotheke
Wilhelmsthaler Str. 54
34379 Calden
Tel.: 05674/448

Dienstag, 16.9.2025
Rosen Apotheke
Invalidenstr. 4
34385 Bad Karlshafen
Tel.: 05672/300

Mittwoch, 17.9.2025
Wolf Apotheke
Wolfsangerstr. 73
34125 Kassel
Tel.: 0561/873570

Donnerstag, 18.9.2025
Apotheke am Wolfsanger
Wolfsangerstr. 100
34125 Kassel
Tel.: 0561/8790950
Apotheke im City-Point
Königsplatz 61, 34117 Kassel
Tel.: 0561/701

Freitag, 19.9.2025
Luisen Apotheke
Teichstr. 33, 34130 Kassel
Tel.: 0561/69470

Grebenstein – Auch im kom-
menden Jahr sollen anlässlich
des Neujahrsempfangs in Gre-
bensteinBürgerinnenundBür-
ger, die sich um die Stadt ver-
dient gemacht haben, mit Eh-
rungen gemäß Ehrensatzung
ausgezeichnetwerden.
Die Verbände und Vereine

der Kernstadt und der Stadttei-
le werden gebeten, ihre Mit-
glieder, die sich inbesonderem
Maße verdient gemacht haben
und zur Ehrung vorgeschlagen
werden sollen, dem Magistrat
bis zum Montag, 3. November,
zu melden. Vordrucke für die

Anmeldung stehen als Down-
load auf der Homepage der
Stadt Grebenstein zur Verfü-
gung unter Online-Portal - All-
gemeine Dienste – Verleihung
der Ehrennadel/Verdienstpla-
kette,oderkönneninderStadt-
verwaltung bei Anja Selzer un-
ter Telefon 0 56 74/705-12 oder
E-Mail anja.selzer@stadt-gre-
benstein.deangefragtwerden.
Anträge, die nach dem3. No-

vember eingehen, werden für
den Neujahrsempfang 2026
nichtmehr berücksichtigt und
müssen für das Folgejahr neu
eingereichtwerden. mai

Ehrungsvorschläge für
Neujahrsempfang

Reinhardshagen – Mit der
Übergabe eines neuen Hoch-
beetes andie Kindertagesstätte
Weserwichtel in Veckerhagen
schaut der Förderverein Kin-
dertagesstätten Reinhardsha-
gen auf das erste geförderte
ProjektseinernochjungenVer-
einsgeschichte. Das Beet reihe
sich jetzt in die Möglichkeiten
derKitaein,KinderndieFreude
an der Natur und das Verständ-
nis fürunserÖkosystemzuver-
mitteln.
„Mit solchemMaterial lassen

wirdieKinderanderNatur teil-
haben und diese mitgestalten.
Vom Aussähen einer bienen-
freundlichen Blumenwiese bis
zur Pflege von Gemüsepflan-
zen wachsen eine Menge Lehr-
stoff und noch viel mehr Freu-
de.“ sagte Anja Lettau, Leiterin
derKitaWeserwichtel. „DieAn-
schaffung ist der erste Schritt
in die richtige Richtung und
zeigt, dass der Verein und der
Elternbeirat sehr eng und gut
zusammenarbeiten“ stellte
Vorsitzender Markus Merk-
wirth-Thimmheraus.
„Ohne die Mitarbeit der El-

tern bei der Mitgliederwer-
bung und der Spendenbeschaf-
fung wäre der Kübel nicht so
schnell realisierbar gewesen“,
fügt er an. Das Hochbeet soll

nur der Anfang sein. Mit mehr
Eltern und Unternehmen, die
sich zu einerMitgliedschaft be-
reiterklären, könnten den Ta-
gesstätten in Reinhardshagen
und damit in erster Linie den
Kindern noch andere Möglich-
keiteneröffnetwerden.

DareinseiensichdieBeteilig-
ten einig, teilte der Vereinmit.
JetztbekommenBlumeneinen
Platz indemBeet. Imkommen-
den Frühjahr solle es mit dem
Aussähenrichtiglosgehen.Mit-
glied des Fördervereins Kinder-
tagesstätten Reinhardshagen

kann jeder werden, teilte der
Vereinmit.
Informationen unter foer-

derverein-kitas-rhg.de. Eltern
undUnterstützerderTagesstät-
ten hatten den Verein im ver-
gangenenHerbstgegründet.

ber

Platz für Blumen und Gemüse
Reinhardshäger Förderverein Kitas hat Hochbeet an Weserwichtel übergeben

Ein Hochbeet wurde vom Förderverein an die Kita Weserwichtel in Veckerhagen überreicht.
Mit dabei waren die Kinder Cedric, Matin und Lea, sowie (hinten von links) Vorsitzender Mar-
kus Merkwirth-Thimm, Kita-Leiterin Anja Lettau sowie Tabea Flohr (Elternbeirat).

FOTO: FÖRDERVEREIN KITAS REINHARDSHAGEN

Hofgeismar – Seit 22 Jahren
findet alljährlich im Wohnge-
biet der „Kolonie“ in Hofgeis-
mar ein abwechslungsreiches
Straßenfest statt.DasOrganisa-
tionsteam um Heidrun Tiffe,
Daniela Wiegartz und Michael
Störmer lädt auch in diesem
Jahr für den Samstag, 20. Sep-
tember, inden südlichenBerei-
cheHofgeismars ein, umeinen
buntenAbendzuverleben.
Neben Grillwürstchen und

Getränken wurde ein kulturel-
les Programm zusammenge-
stellt. Kinder können künstle-
risch aktiv werden, ein naher
Spielplatz steht zurVerfügung,
der Hofgeismarer Fanfarenzug
spielt zur Eröffnung und die
Tanzgruppe „Flash“ zeigt Aus-
schnitte aus ihrem aktuellen
Repertoire.AucheineLiveband
wurde engagiert. „Stax and the
TommyGuns“werden das Fest
musikalischbegleiten.Losgeht
es 18 Uhr auf dem Blumen-
platz, der Eintritt ist frei. Die
Schirmherrschaft hat traditio-
nell der Bürgermeister der
Stadt. mai

Straßenfest in der
Kolonie

Hümme – Zusammen mit Na-
turpädagogin Judith Osterfeld
wird der Wald am Samstag,
27. September,von10bis14 Uhr
zu einer Kunstwerkstatt. An
diesem Tag dreht sich alles um
Baumstämme, die zu fruchtba-
ren Ungeheuern gestaltet wer-
den, Bodenmandalas, fantasie-
volle Gebilde aus Blättern und
die eigeneKreativitätmitten in
der Natur. Eingeladen sind alle
Kinder ab sieben Jahren. Dank
AktionMensch kann diese Ver-
anstaltung kostenfrei angebo-
ten werden. Der genaue Treff-
punkt wird nach der Anmel-
dungbekanntgegeben. mai

Anmeldungen und weitere
Infos unter: jugend@generati-
onenhaus-huemme.de oder im
Generationenhaus Bahnhof
Hümme, Telefon: 05675-
2519871sowieaufderHompage
unter generationenhaus-
huemme.de

Kunst im Wald
mit Judith
Osterfeld



Petrihaus Hofgeismar, Pfeffergasse 1, T. 05671 509823

Ambulantes Therapiezentrum,
Kabemühlenweg 16, T. 05671 7799300

25 Jahre
Praxis RehaSport in Hofgeismar

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Patientinnen und Patienten,

herzlichen Dank für Ihre Treue, Ihr Vertrauen
und Ihre Unterstützung in den letzten 25 Jahren.

Ohne Ihr Engagement, Ihre Offenheit und
Ihre gemeinsamen Werte wäre dieses Jubiläum

nicht möglich gewesen.
Auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit,

Gesundheit und Gemeinschaft!
Tina und Christian Mittnacht

LERNKOM PASS
TATJANA VON HOBE

INTEGRATIVE LERNTHERAPIE
LEGASTHENIE- UND

DYSKALKULIETRAINING

34379 Calden-Meimbressen
TEL.: 0152 58388217

E-MAIL: tatjana.keilert@web.de

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich!

Tolle Geschenkideen

ZUM GEBURTSTAG

ServiettenRadiergummi

Z. B. GLITZERKUGEL
Stk. 4,95 €
statt UVP 5,95 €

Z. B. GLITZERKUGEL

Duftkerze

Servietten

www.geschenkfabrik-lavida.de
Mehr Angebote unter www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich
WIR SIND NEU BEI INSTAGRAM: https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich! 
Radiergummi

Z. B. GLITZERKUGEL
Stk. 4,95 € 
Z. B. GLITZERKUGEL

Servietten

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 15.09.2025 bis 20.09.2025

Wochensuppe: Linsensuppe
mitBockwurst undBrot 8,90€

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90€
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90€
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90€
Hamburger 9,50€
Cheeseburger 9,90€
Veggieburger 9,50€

SAMSTAG
½ knuspriges Hähnchen mit Pommes,
Tomatensoße und Salat 12,90 €

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p.P.18,50€
Mittagsbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p.P.18,50€
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p.P.26,50€

Unser Speiseplan

MONTAG
Bauernfrikadellen mit Kohlrabigemüse,
Petersilienkartoffeln und
dunkler Zwiebelsoße 12,50 €

DIENSTAG
Wildgulasch mitWaldpilzen, Klößen
oder Spätzle und Rotkohl 13,90 €

MITTWOCH
Schweineschnitzel mit ungarischer Paprikasoße,
dazu Pommes oder Salzkartoffeln
und Salat 12,90 €

DONNERSTAG
Hähnchengeschnetzeltes in Steinpilzsoße,
dazu Reis oder Rösti-Ecken und Salat 12,90 €

FREITAG
Seelachsfilet auf Kartoffelsalat mit Ei
und Sommergrün 13,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Reinhardswald – Wild, Wald,
Natur und Rinder stehen im
Mittelpunkt einer Wanderung
von Naturpark, Forstamt und
der TSV Immenhausen. Die
TourwirdinderNaturpark-Ver-
anstaltungsreihe „Lecker
Herbst“ angeboten. Sie führt
am Freitag, 3. Oktober, von der
KühbacherWiese etwa fünf Ki-
lometer durch den Reinhards-
wald.

Höhenviehfördert
dieArtenvielfalt

Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Wanderparkplatz Kühbacher
Wiese. Experten von Hessen
Forst, der Nordwestdeutschen
Forstlichen Versuchsanstalt so-
wieNaturparkführer begleiten
dieTourunterdemThema„Ge-
nuss im Reinhardswald: Natur,
Geschichte und Reinhards-
wald-Rind“. Die Teilnehmer er-
fahren viel über historische
Waldnutzungsformen wie Hu-
te und Klumpse und erhalten
interessante Einblicke in die
Waldgeschichte.
Ein Höhepunkt der Tour ist

die Begegnungmit Biolandwir-
tin Denise Lind. Sie hält Rotes
Höhenvieh – das „Reinhards-
wald-Rind“ –, das auf der Küh-
bacher Wiese eine ehemalige
Hutewald-Flächebeweidet.Das
Projekt in Zusammenarbeit
mit Hessen Forst soll die Biodi-
versität (Artenvielfalt) fördern
und einen Beitrag zur nachhal-
tigen Landwirtschaft und dem
ErhaltalterHaustierrassen leis-
ten. Auchder Staufenberg liegt

auf der Route. Die Wanderer
haben von der mit 472 Metern
höchsten Erhebung des Rein-
hardswaldeseinenbesonderen
Blick auf die umgebende Land-
schaft.
ZumAbschluss der Tourwer-

den erstmals regionale Spezia-
litäten vom Reinhardswald-
Rind gegen Entgelt angeboten.
KindernwollendieOrganisato-
ren ein abwechslungsreiches
Programm bieten. Damit solle
derTagauchzueinemErlebnis
für Familien werden. „Mit die-
serVeranstaltungmöchtenwir
den Menschen nicht nur die
Schönheit des Reinhardswal-

des näherbringen, sondern
auch zeigen, wie derWald und
seine Geschichte eng mit der
nachhaltigenNutzung verbun-
den sind“, sagteHolgerPflüger-
Grone, Leiter des Forstamts
Reinhardshagen. Die Veran-
stalter wollten „den Wald und
seine vielfältigen Facetten für
alleerlebbarmachen“.
Die Wanderung biete die Mög-
lichkeit, den Reinhardswald
mit seiner Natur- und Ge-
schichtsvielfaltzuerleben,sagt
Naturpark-Geschäftsführerin
ManuelaGreipel. Siewies auch
darauf hin, dass die Volksbank
KasselGöttingendie gemeinsa-

me Veranstaltungsreihe „Le-
cker Herbst“ der vier Natur-
parks Habichtswald, Münden,
Kellerwald-Edersee und Rein-
hardswaldunterstützt.

Service: Die Veranstaltung
dauert von 10 bis etwa 15 Uhr.
Treffpunkt istderWanderpark-
platz an der KühbacherWiese.
Die Teilnahme an der geführ-
ten Wanderung erfolgt auf
Spendenbasis, TSV-Mitglieder
nehmen kostenlos teil. Um
mitwandern zu können, ist ei-
neAnmeldungbis zum28. Sep-
tember per Mail an mail@na-
turpark-reinhardswald.de
notwendig. ber

Treff mit Reinhardswald-Rind
„Lecker Herbst“: Wanderung in Hessens größtem Waldgebiet

Wanderziel: Das Rote Höhenvieh beweidet die ehemaligen Hutewaldflächen auf der Kühba-
cher Wiese. Die Wanderer treffen auf die Herde und die Bäuerin, die sie hält, Denise Lind

FOTO: DARIO WOLBECK / NH

Nordhessen – Personen und
Gruppen, die sich um die ge-
meindenahe psychiatrische
Versorgung in Hessen beson-
ders verdient gemacht haben,
können sich bis zum 21. Sep-
tember um den mit 5000 Euro
dotierten Walter-Picard-Preis
bewerben.
Die Auszeichnung, die alle

zwei Jahre vom Landeswohl-
fahrtsverband verliehen wird,
soll laut Mitteilung den Blick
auf vorbildliche Initiativen len-
ken und auf die Lebenslagen
psychisch kranker Menschen
aufmerksam machen. „Von
Sport über Theaterspiel bis zu
Gesprächsgruppen und Nach-
barschaftshilfe geht die breite

Palette der Angebote, die der
Landeswohlfahrtsverband in
der Vergangenheit als preis-
würdig befundenhat“, so LWV-
Landesdirektorin Susanne
Simmler. Bürgerinnen und
Bürger, Vereine, Institutionen
und andere Gruppen können
Vorschläge für Preisträger ein-
reichen oder sich selbst bewer-
ben.
Diese nimmt der LWV bis

zum 21. September 2025 unter
folgender Adresse entgegen:
LandeswohlfahrtsverbandHes-
sen,Beteiligungsmanagement,
Ständeplatz 6 – 10, 34117 Kassel
oder per E-Mail an: beteili-
gungsmanagement@lwv-hes-
sen.de meb

Preis für psychiatrische Versorgung

Hofgeismar – Die Veranstal-
tung „Schamanische Reise -
Verbinde dich“ mit Claudia
Ruis findet amMontag, 29. Sep-
tember, von 18.30 bis 20.30 Uhr
statt mit Treffpunkt an der
Streuobstwiese vor dem Segel-
flugplatz„Dingel“.
Nach einer kurzen Einfüh-

rung in das schamanische Rei-
sen haben die Teilnehmer die
Möglichkeit, ihren Kraftorten,
Krafttieren, Potentialen, Kräf-
ten, Urvertrauen und/oder In-
spirationen zu begegnen. Clau-
dia Ruis begleitet die Gruppe
während des Reisens mit ihrer
Trommel.Selbstheilungskräfte

und Selbstliebe können akti-
viertundverankertwerden.

Bitte mitbringen: Isomatte,
etwas zu schreiben, Decke, et-
was zu Trinken, handtellergro-
ßenSteinundeinekleineGabe
fürMutterNatur.
Bei schlechtem Wetter findet
das Angebot imAtelier Claudia
Ruis, Bahnhofstraße 26, Hof-
geismar statt. Kosten pro Per-
sonab16 Jahren:30Euro.

Eine Anmeldung ist erfor-
derlich bis drei Tage vor dem
Termin unter 01 60/313 27 29
oder per E-Mail an in-
fo@kunst-koerper.de. mai/tty

NATURPARK

Schamanische Reise erfahren

Hofgeismar – Aufgrund eines
Betriebsausfluges bleibt die
Stadtverwaltung Hofgeismar

am Freitag, 19. September,
geschlossen. mai

IN KÜRZE

Rathaus am 19. September
geschlossen



Einladung zum Rentnertreffen
Wir freuen uns sehr, unsere Rentner

zu einer Kaffeetafel

am Freitag, 26. September 2025 um 14:00 Uhr

in unser Betriebsrestaurant einzuladen.

Standortleitung, Werkleitung CT und Betriebsrat

Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 16.09.–20.09.2025

Fetaröllchen
vom Schwein, in Metaxasoße 100 g 1.09

Pastagyros
in Aluschale 100 g 0.99

Schweinegeschnetzeltes
Hubertus Art 100 g 1.09

Salami-Aufschnitt 100 g 2.29

Hausmacher
Dünne Stracke 100 g 2.49

Bierschinken 100 g 1.59

Gyrossalat 100 g 1.39

Dienstag: Hähnchen
und Haxen Stück 4.00

FL HMARKT
Warburg, Stadthalle

13./14. September13./14. September
Höffner, KS-Fuldabrück
So. 21. September

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de
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Langenthal – Knatternde Mo-
toren lassen den Boden leicht
vibrieren, die Spätsommerson-
ne taucht den kleinen Flug-
platz am Hölleberg in ihr wär-
mendes Licht. Menschen ste-
hen dicht gedrängt am Roll-
feld, Kinder halten sich die
Ohren zu, während ein Flug-
zeug zur Startbahn rollt. Ein
Wochenende lang vermittelte
dasGeländebei Langenthal ein
Gefühl von großer, weiter
Welt.
SchonamSamstagvormittag

ist die Wiese voller Menschen
mit neugierigen Blicken. Der
Duft von Bratwürsten mischt
sichmit demGeruch vonKero-
sin. Im Hangar-Café lockt das
Kuchenbuffet, das nach Ver-
einsangaben als das größte der
Region gelte. Doch diemeisten
Besucher zieht es an den Zaun,
so nah wie möglich an die Ma-
schinen. Wer sich traut, ergat-
tert einenPlatz füreinenRund-
flug und kann erleben, was die
Faszination Fliegen wirklich
bedeutet.
„Besser kann es fast nicht

mehr werden“, sagt Ralf Bles-

sing, Vorsitzender des Luft-
sportvereins Hölleberg, und
sein Blick schweift zufrieden
über das Gewimmel. Rund
2000 Besucher an zwei Tagen,
bestes Wetter, ein Programm,
das Gäste wie Piloten gleicher-
maßen begeistert. Gemeinsam
mit seinem Team hat er mona-
telang geplant – und wird jetzt
nun für die viele Arbeit be-
lohnt. „Uns ist wichtig, dass Fa-
milien sich das leisten können.
Eintritt ist bei uns frei, und
auch die Rundflüge sind be-
zahlbar.“
Wie sehr das Erlebnis prägt,

zeigt ein Rundflug am Abend.
Kurz vor Sonnenuntergang
hebt eine Cessna 150 ab. Am
Steuer der kleinen Maschine
sitzt Marcus Menger, gebürti-
ger Beverunger und seit über
30 Jahren Pilot. „Dieser Mo-
ment, wenn die Sonne die We-
ser wie ein Silberband glänzen
lässt, den vergisst keiner so
schnell“, sagt er. Das Dreilän-
dereck leuchtet im goldenen
Lichtauf.
Undmanchmal reicht schon

ein kurzer Flug, um das Feuer
zuentzünden:DieGeschwister
Ayleen und Ayden Losem stei-
genmit strahlendenAugenaus
der schwarzen Morane von Pi-
lot Adel El-Embabi. Auf die Fra-
ge,wervonbeidenspäterselbst
Pilot werden wolle, schnellen
zwei Hände in die Höhe. Vater
Kevin lacht, während El-Emba-
bi anmerkt: „So hat es bei mir
auch angefangen, mit dieser
Begeisterung, die niemehr los-
lässt.“
Zwischen Kunstflugvorfüh-

rungen, Modellflugshows und
dem Süßigkeitenabwurf mit
dem Modell „Dusty“ verlieren

sich die Stunden. Auf den Bän-
ken vor dem Hangar sitzen Fa-
milien, manche Besucher tau-
schenGeschichtenaus,undam
Himmel ziehen währenddes-
sen Flugzeuge ihre Kreise. Am
Endeder zwei Tage bleiben vie-

le Eindrücke, ein Gefühl von
Abenteuer–undderHauchvon
Freiheit, der in der Luft liegt,
wenn Motoren knattern und
Träumeabheben.

STEFAN BÖNNING

Ein Fest für die Faszination des Fliegens
Rund 2000 Besucher auf dem Hölleberg treffen erfahrene Piloten und knatternde Motoren

Kunstflugvorführung mit einer Extra 300. Gebannt schaute das Publikum auf die Kunststücke, die die Piloten Martin Kolb und
Sebastian Kraemer in den Himmel zeichneten. FOTOS: STEFAN BÖNNING

Selbst Igel in Bollerwagen und kultige Motorradfahrer zeigten
auf dem Hölleberg, dass sie fliegen können.

Auch die Feuerwehr Bad Karlshafen ging auf dem Hölleberg in
die Luft. Die Brsndschützer zeigten ihre moderne Drohne mit
Wärmebildkamera.

Auch der Hubschrauber von „Fly Now“ aus Kassel-Calden lud
zu Rundflügen ein.

Nach dem Abwurf von Süßigkeiten aus einem Modellflugzeug übernahmen für eine kurze Zeit
die Kinder die Kontrolle über die Piste auf dem Hölleberg.

Die Dornier DO 27 aus Bad Gandersheim war auch in diesem
Jahr wieder ein beliebter Anziehungspunkt für Rundflüge
beim Flugplatzfest.



MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG

Industriegebiet West / Lütkefeld
34414 Warburg

Telefon: 05641/9004-300
E-Mail: info@gockel.de

Montag – Donnerstag
7:00 – 17:00 Uhr

Freitag
7:00 – 14:00 Uhr

Für Sie durchgehend
geöffnet

Stahl, Handwerks-
und Industriebedarf

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  10:00 –  15:00 Uhr
Di:  10:00 –  15:00 Uhr
Do:  10:00 –  14:00 Uhr
Fr:  09:00 –  13:00 Uhr

Kundenservicebüro
Kasinoweg 24
34369 Hofgeismar

Sabine Stingl
Tel. 05671 7667-2381

Klaus Pfeffermann
Mobil 0160 90541078

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

der weinkeller
Frischer Pfälzer
Federweißer vom Fass
Neue Dekorationen, herbstliche Tees
und Genüsse.

Wieder da!
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Reinhardshagen – Das Forst-
amtReinhardshagenstelltedie
Brennholzmengen, die in den
nächsten Monaten der Laub-
holzernte anfallen, am Don-
nerstag, 11. September, ab
15 Uhr auf der Homepage des
Landesbetriebs Hessen Forst
ein. Interessierte können dort
Brennholz bei ihrem Wunsch-
forstamt anfragen.Wie imVor-
jahr läuft die Brennholzbestel-
lungnurnochonline.
Die Anfragen auf hessen-

forst.de sind seit dem 11. Sep-
tember rund um die Uhr mög-
lich, solange der Vorrat reicht,
erklärt Produktionsleiter Dr.
Martin Listing. Man kann zwi-
schen Laubholz, Nadelholz
und Edellaubholz wählen, wo-
bei auch gemischte Polter an-
fallen können. JedeHolzart ha-

be ihre eigenen Eigenschaften,
aber alle seien laut Dr. Listing
zumVerbrennengeeignet.
Die Brennholzpreise sind so

wie imVorjahr.Sokostetdasan
einen LKW-befahrbaren Wald-
weg gerückte Buchenbrenn-
holz mit bis zu 50 Prozent An-
teil anderer Laubholzarten 85
Euro/Festmeter (Kubikmeter).
Hartlaubholzmit einemAnteil
von über 50 Prozent Esche,
Ahorn, Hainbuche, Birke usw.
70 Euro, Eiche 55 Euro, Weich-
laubholz (Pappel, Weide, Aspe
und Erle) 40 Euro und Nadel-
holz45Euro.AndenBestellvor-
gängen ändert sich nichts.
Nach Angabe von Sortiment,
Menge und Kontaktdaten lädt
der Kunde seinen zwingend er-
forderlichen Motorsägen-
schein hoch. Zur Schulung bie-

tet das Forstamt auch kosten-
pflichtige Lehrgänge an. Nach
der Online-Anfrage bekommt
der Besteller eine automati-
sche Eingangsbestätigung per
E-Mail. Ein genauer Lieferter-
min kann aus produktions-
technischenGründennicht ge-
nanntwerden.
Nach Begleichung der zuge-
sandten Rechnung erhält der
KundeeinenAbfuhrscheinund
kann den Abtransport organi-
sieren oder das Holz am Lager-
ort aufarbeiten.Wer keinen In-
ternetanschluss hat oder sich
die Online-Anfrage nicht zu-
traut, sollte Hilfe bei Familie
oder Bekannten suchen. Das
Forstamt versucht, das Holz
wonortnah zur Verfügung zu
stellen, was aber nicht immer
gelingen kann. Dr. Listing ver-

weist darauf, dass das imWin-
ter und bis in den frühen Som-
mer 2026 geschlagene Holz zu
feucht ist um es in der kom-

menden Heizperiode zu ver-
wenden. Es muss noch gesägt
und gespalten werden. Schutz-
kleidungbeimSägeneinsatz ist

vorgeschrieben.
Weitere Informationen er-

teilt das Holzbüro des Forstam-
tesReinhardshagen. tty

Brennholzverkauf im Forst gestartet
Forstamt gibt Mengen aus dem Reinhardswald bekannt

Zweimal Buchenbrennholz: Hinten gerücktes Holz am Waldweg, wie es vom Forstamt verkauft
wird. Vorne bereits durch den Käufer auf Ofenlänge gesägte Stücke.

FOTO: KLEMENS KAHLE / HESSENFORST / NH

Burguffeln – Der gemischte
Chor 1891 Burguffeln hat in ei-
ner außerodentlichen Mitglie-
derversammlung die Wahl ei-
nen Vorsitzenden und einen
neuen Stellvertreter gewählt,
nachdem diese beiden Posten
kurzfristig unbesetzt waren.
Dabeiwurde ein StückVereins-
geschichte geschrieben: mit
Moritz Beutekamp aus Hom-
bressen übernimmt ein 24-jäh-
riger Bassist denVorsitz. Damit
dürfte er zu den jüngsten Vor-
sitzenden in der langen Ver-
einschronikgehören,undwird
nach Mitteilung des Vereins
„eine erfrischend jugendliche
Note“ in den traditionstrei-
chenChor bringen. Stellvertre-
tendeVorsitzendewurdeLaura
Oschmann.
Gegründet wurde der Chor

bereits 1891, damals noch als
reiner Männerchor. Inzwi-
schen besteht ein relatives
Übergewicht auf der weibli-
chen Seite. Darum ruft der Ver-
ein augenzwinkernd in die Re-
gion: „Männer, traut Euch! Eu-
re Stimmensindbeiunsbeson-
dersherzlichwillkommen!“
Musikalisch ist der Chor

nach eigenenAngabenbestens
aufgestellt: Chorleiter Michael
Haag, der auch den Gemisch-
ten Chor 1886 Ehrsten leitet,
mache aus jeder Probe einmu-
sikalisches, humorvolles Erleb-
nis. Die erfahrenen Sänger hal-
ten das Niveau hoch, die Neu-
zugänge bringen frischen
Schwung- und alle gemeinsam
teilen die Freude am Singen.

Unser Repertoire ist vielseitig,
reicht von Klassik bis Modern
und trifft ziemlich jeden Ge-
schmack. „Kein Wunder also,
daß wir regelmäßig Veranstal-
tungen organisieren oder dazu
eingeladen werden, Feiern, Ju-
biläen, Gottesdienste und Kon-
zertezugestalten“,schreibtder
Verein. Im Mai dieses Jahres
gab er mit drei weiteren Chö-
ren in Burguffeln ein ein-
drucksvolles, vielfältiges Kon-
zert.
Nach den coronabedingten

Dellen freut er sich über neue
Mitglieder,diedenChorbereits

verstärken. Unter anderemhat
bereits der Frauenchor Uden-
hausendieBurguffelnerSänge-
rinnen und Sänger verstärkt In
dem gemütlichen Proberaum
seien noch einige Stühle frei.
DerVerein probt jedenMontag
von 20 bis 21.30 Uhr imDorfge-
meinschaftshaus in Burguf-
feln,Schulstraße1.

Kontakt: Vorsitzender Mo-
ritzBeutekamp,0173 27 67 987,
m.beutekamp7@gmail.com
oder2.VorsitzendeLauraOsch-
mann, 0152 56 38 48 54 und
laure.oschmann@web.de.

tty Fotos: Gemischter Chor Burguffeln

Historisches Ereignis im Chor
Burguffeln

Moritz Beutekamp jüngster Vorsitzender

Michael Haag, Chorleiter
Moritz Beutekamp, Vorsitzen-
der

Hofgeismar – Ein Einsteiger-
kurs für Standard- und Latein-
tänze startet am Montag,
22. September. An acht Aben-
denkönnenPaare dieGrundla-
gen von Langsamem Walzer,
Tango, Cha-Cha-Cha und Rum-
ba erlernen. Vorkenntnisse
sind nicht nötig. Getanzt wird
jeweils von 19.30 bis 20.45 Uhr
in der Aula der Albert-Schweit-
zer-Schule in Hofgeismar. Der
Kurs richtet sichanPaare jeden
Alters, die ihre Freude am Tan-
zen entdecken möchten. Die
Kursgebühr beträgt 80 Euro
pro Person. Veranstalter ist der
Gesellschaftstanzclub (GTC)
Hofgeismar. Eine Anmeldung
isterforderlich. mai

Anmeldungen unter tan-
zen@gtc-hofgeismar.de

Einsteigerkurs
für Paare



Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, dem 14. September,
öffnet im Rahmen des Projektes Klimaquartiere ein denkmal-
geschütztes Typenhaus in der barocken Planstadt von Bad Karlshafen
seine Tore: Bei zwei Führungen durch das Gebäude Hafenplatz 4
erfahren Besucher nicht nur etwas über die Baugeschichte des
Hauses, sondern auch zu dessen Rolle als Vorbild für denkmal-
gerechtes Bauen im historischen Bestand. Zusätzlich werden
Einblicke in die barocke Stadtstruktur Bad Karlshafens gegeben und
aufgezeigt, wie der Erhalt historischer Gebäude zum Klimaschutz
beitragen kann. Die Führungen übernimmt der Architekt Benjamin
Rudolph vom Büro Sum Monumentum, das auf Denkmalpflege,
Bauforschung und Bauaufnahme spezialisiert ist. Die beiden rund
60-minütigen Führungen beginnen um 11.00 Uhr und um 13.00 Uhr.

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
12.09.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
19.09.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
21.09.2025 Deisel
Fohlenschau und Stutbucheintragung auf dem Betrieb Meimbressen
(Langenthaler Straße 30) in Deisel. Beginn 09.30 Uhr
26.09.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
03.10.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
05.10.2025 Deisel
Apfelfest des Heimatverein Deisel am Dorfplatz
05.10.2025 Sielen
Kaffeetrinken ab 15 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen.
Es sind alle herzlich Willkommen

Nachrücken eines Mitgliedes im Ortsbeirat Stammen
Die vollständige Amtliche Bekanntmachung wurde am 03.09.2025 auf
der Internetseite der Stadt Trendelburg unter www.trendelburg.de unter
Amtliche Bekanntmachungen veröffentlicht.
Trendelburg, den 03.09.2025
gez. Zeich
Gemeindewahlleiter

Obstbaumverpachtung für die Jahre 2026–2030
Die Verpachtung der Obstbäume erfolgt auf 5 Jahre durch Versteigerung
der Bäume durch die jeweiligen Ortsvorsteher vor Ort.
Für diesen Zeitraum verpflichten sich die Pächter die gepachteten
Obstbäume sorgfältig zu pflegen, um die Gesundheit und Ertragsfähigkeit
der Bäume zu erhalten.
Die Verpachtung der Obstbäume findet in den Stadtteilen Deisel und
Langenthal wie folgt statt:
Deisel:
Samstag, den 20.09.2025, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Mühlenweg 21
Langenthal:
Sonntag, den 21.09.2025, 10.00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehr
Trendelburg, den 02.09.2025
Der Magistrat
der Stadt Trendelburg
gez. Manuel Zeich, Bürgermeister

Hinweisbekanntmachung über das Inkrafttreten von Satzungen
Die Stadt Trendelburg gibt mit dieser Hinweisbekanntmachung
das Inkrafttreten der „Satzung über die Benutzung der Bürger- und
Dorfgemeinschaftshäuser sowie Gemeinschaftseinrichtung“ bekannt.
Die Satzung ist auf der Homepage der Stadt Trendelburg unter
www.trendelburg.de einzusehen.
Trendelburg, den 12.09.2025
gez. Manuel Zeich, Bürgermeister

Ortsbeiratssitzung Langenthal
Hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Langenthal am
Montag, den 22.09. 2025 um 19 Uhr in den kleinen Raum des
Dorfgemeinschaftshauses Langenthal in Trendelburg-Langenthal,
Helmarshäuser Straße 1 recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verlesung des Protokoll der letzten Sitzung
3. Teilnahme Lichterzauber
4. Haushaltpläne 2026
5. Neue Nutzungsgebüren DGH
6. Fehlende Spielgeräte
7. Vorschläge Schiedsperson
8. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
gez. Hans-Dieter Henze
Ortsvorsteher

Ende der Freibadsaison, Schließung des Freibades
Am Samstag den 13.09.2025 schließt das Freibad in Trendelburg für diese
Saison.
Trendelburg, den 05.09.2025
Gez. Zeich, Bürgermeister
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Holzhausen/Wilhelmshausen
– Die Revierleitungen der Re-
viere Holzhausen und Wild-
haus werden Mitte 2026 in Ru-
hestand treten. Vorlaufend
werden beide die Urlaubs- und
LebensarbeitszeitkonteninAn-
spruch nehmen. Petra Walter,
Revierleiterin in Holzhausen,
hat ihre Freistellungsphase be-
reits Ende August begonnen.
Jens Helberg, Revierleiter in
Wildhaus, beginnt seine Freis-
tellungsphase Ende Septem-
ber.
Die beiden Forstreviere lie-

gen ganz im Süden des Rein-
hardswald. Das Revier Wild-
haus grenzt an das Stadtgebiet
von Hann. Münden in Nieder-

sachsen und an die Ortschaft
Wilhelmshausen als Ortsteil
derGemeinde Fuldatal. DasRe-
vier Holzhausen grenzt ebenso
an Wilhelmshausen an, sowie
an die Gemeindegrenzen von
Holzhausen und Mariendorf
als Ortsteile der Stadt Immen-
hausen.
Bis zurNeubesetzungderRe-

vierleitungenwird Jan Lennart
Fischer beide Reviere kommis-
sarisch leiten. Fischer unter-
stützt seitAnfang Juli dasTeam
des Forstamtes Reinhardsha-
gen als Betriebsassistent. Er ist
erreichbar per Mail unter Jan-
Lennart.Fischer@forst.hes-
sen.de oder Mobil unter
01 51 20 54 12 84. mai

Forstreviere unter kommissarischer
Leitung

Fürstenhagen –Er istdereinzi-
ge Waldkindergarten im Usla-
rer Landund liegt in idyllischer
Umgebung.HochüberFürsten-
hagen, tief im Wald, taucht
plötzlich das Straßenschild
„Achtung Kinder!“ auf. Beim
Sommerfest brauchte es das
nicht, um zu zeigen: Hier ist
was los! Diese Aufgabe über-
nahmen die vielen am Rand
der Waldstraße geparkten Au-
tos.
Seit dem Ende der Sommer-

ferien ist der Waldkindergar-
ten nicht mehr in der Träger-
schaft des Elternvereins, son-
dern des DRK-Kreisverbandes
Göttingen-Northeim e. V. (die
HNAberichtete).Anlässlichdes
Sommerfestesmit zahlreichen
jungen und älteren Besuchern
bedankten sich Petra Reußner,
Kreisgeschäftsführerin des
DRK, und die neue Leiterin des
Kindergartens, Frauke Bran-
des,nocheinmalbeiderEltern-
initiative,diedenKindergarten
gegründet und aufgebaut hat-
te, fürdiegroßartigeArbeit.

Während die erwachsenen
Gäste die Gelegenheit nutzten,
sich das 0,5 Hektar große Na-
turgelände des Kindergartens
von Frauke Brandes und ihrem
Team Gaby Fürst und Lina
Georgi zeigen zu lassen und
sich über die pädagogische Ar-
beit vor Ort zu informieren,
entdecktendieKinder es lieber
auf eigene Faust. Junge und äl-
tere Besucher zeigten sich ein-
mal mehr begeistert von dem

Gelände und den Möglichkei-
ten, die sich hier für das Erle-
benderNaturbieten.
Dank eines kleinen Hauses

mit Ofen, Toiletten und einem
großenSchleppdachistdieEin-
richtung ganzjährig betriebs-
bereit. Den passend eingerich-
teten Ausweichraum in Fürs-
tenhagen braucht man in der
Regel nur, wenn die Straßewe-
genEisnichtpassierbar ist.Das
war in diesem Jahr, berichtet

Lena Georgi, nur im Januar der
Fall.
Insgesamt können im Wald-

kindergarten 15 Kinder ab drei
Jahrenbetreutwerden. Aktuell
sind noch Plätze frei. Interes-
siertekönnensichdirektandie
Leiterin Frauke Brandes wen-
den. Weitere Informationen
über den Kindergarten gibt es
auch über den Kita-Planer des
LandkreisesNortheim. zyp

Immer mitten in der Natur
DRK-Waldkindergarten stellt sich beim Sommerfest vor

Auch das ist im Waldkindergarten möglich: Klebebilder mit Sand wurden beim Sommerfest
hergestellt. FOTOS: GUDRUN PORATH

Lamerden – Über 2000 Besu-
cher stürmten am Sonntag das
seit über 20 Jahren veranstalte-
te Kartoffelfest in Lamerden.
Mit Pkw oder Fahrrädern und
zumTeil auch alsWandergrup-
pe angereiste Besucher bevöl-
kerten schon am Vormittag
den Ortskern zwischen Haus
Reining undderDiemel und si-
cherten sich Sitzplätze, da sich
dasFestvorallemumdasEssen
drehte,undzwarmöglichstoh-
neKleckerei.
DieMitgliederundHelferdes

Vereins für Heimatgeschichte
und Kultur arbeiteten im Dau-
erstress. Sie verarbeiteten und
brieten über 150 kg Kartoffel-
puffer (entspricht 33 fünf Liter-
Eimern Kartoffelpufferteig),
dazu 90 kg selbstgemachtes
Apfelmus, 60 kg Weckewerk,
30 kg Bratkartoffeln und etwa
150 kg Kartoffeln als Pellkartof-
feln, Pennije, Kartoffelsalat
undKartoffelsuppe.
Außerdem waren vorberei-

tet eine große Wanne
Schmandhering, eine Wanne
Rote-Beete-Salat mit Früchten
ausdemeigenenGartenundei- ne Wanne Kräuterquark. Für

Fleischfans gab es Gegrilltes,
die über 80 Torten undKuchen
waren schon um15.30 Uhr aus-
verkauft und aufgegessen.
Auch von den Kartoffelgerich-
tenbliebnichtsübrig.
Um das Fest vorzubereiten,

waren etwa 20 Mitarbeiter ta-
gelang mit Aufbau, Schälen
und Schnippeln beschäftigt.
BeimFest selbst sorgten70Hel-
fer für einen reibungslosen Ab-
lauf, auch wenn manche Kar-
toffelpufferfans fast eine Stun-
de anstehen mussten, um an
die begehrte dörfliche Leckerei
zukommen.
KarinUlbricht vomVorstand

dankte ausdrücklich den vie-
len Helfern, ohne die es nicht
funktinieren würde. Deren
Zahl sinke leider und die Vor-
schriftenwürden immerschär-
fer. THOMAS THIELE

Über 2000 Besucher
essen Kartoffelfest leer

Riesenandrang in Lamerden

Die Sitzgelegenheiten an den Tischen waren ständig belagert,
der Ortskern voller Menschen FOTOS: THOMAS THIELE

Stress an der Pfanne: An meh-
reren Ständen wurde im Ak-
kord gebraten, wie hier die
Kartoffelpuffer.



Komm zu uns als
Pflegefachkraft (Voll-/Teilzeit; w/m/d)

Die Korian Deutschland GmbH ist Teil der europäischen Clariane
Familie und betreibt rund 230 Einrichtungen für Stationäre Pflege,
Intensivpflege, Junge Pflege, Betreutes Wohnen und 27
ambulante Dienste deutschlandweit. Als Unternehmen
mit gesellschaftlicher Verantwortung ist Clariane der
führende europäische Anbieter in den Bereichen Pfle-
ge, medizinische Versorgung und Betreuung zuhause
für Menschen, die auf Hilfe angewiesen sind.

BESTENS UMSORGT –
WAS WIR DIR BIETEN
• Sommer- und Wintertreue-Prämie
• Job-Bike-Angebot für Mitarbeitende
•Neben attraktivem Grundgehalt:
überdurchschnittliche Zeitzuschläge

•30 Tage Urlaub + Sonderurlaubstage
•Arbeitgeberfinanzierte Fort- und
Weiterbildungen über unsere Corpo-
rate Clariane University Deutschland

•Einkaufsrabatte (z.B. Adidas, Apple
uvm.)

Wir suchen Pflegekräfte die sich um unsere jungen Bewoh-
nerinnen und Bewohner (COMO) und um unsere Seniorin-
nen und Senioren (stationäre Pflege) kümmern möchten.

Gemeinsam gute Pflege leisten!

Deutschland
Germany

Europe

https://karriere.korian.de/jobs

Lerne uns kennen undbewirbDich
perMail an recruiting@korian.de

Haus der Betreuungund
PflegeWolfhagen
Lutz-Kann-Straße 3
34466Wolfhagen
T 05692 99773-100

SENIOREN TAGESPFLEGE OCHS GMBH

Bahnhofstr. 10 | 34369 Hofgeismar

05671
500484

www.tagespflege-ochs.de

Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben. C. Saunders

Tamara &
Mario Ochs

• Förderung geistiger und körperlicher Fähigkeiten
• aktive Gestaltung des Tages
• den Tag in Gemeinschaft verbringen
• Entlastung pflegender Angehöriger
Ein Schnuppertag in unserer
Einrichtung ist jederzeit möglich.

Wir freuen uns auf Sie!
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Hofgeismar/Landkreis Kassel
– Rot-gelbe DLRG-Jacken domi-
nierten am Donnerstagabend
dasBildimSaaldesRestaurants
„Ess-Bar“ in Hofgeismar: Der
Landkreis Kassel zeichnete Eh-
renamtlicheausdenBereichen
Kinder- und Jugendschwim-
men aus. Trainerinnen, Ausbil-
der, Betreuer und Helfer aus 17
Vereinen und DLRG-Ortsgrup-
pen wurden für ihr Engage-
mentgewürdigt.
„Ein guter Schwimmunter-

richt fördert Gesundheit und
Selbstvertrauen. Vor allem
aber rettet er Leben“, betonte
Landrat Andreas Siebert in sei-
ner Begrüßung. Er erinnerte
daran, dass jedes Jahr noch im-
mer vieleMenschen ertrinken.
Die Arbeit der Schwimmverei-
neundinsbesonderederDLRG-
Ortsgruppen im Landkreis hel-
fe, diese Zahlen zu verringern.
Die Rolle der Wasserretter im
Katastrophenschutz hob er
ebenfallshervor: „Rundumdie
Uhr sind Sie für die Bevölke-
rungeinsatzbereit.“
Sportliche Akzente trugen

zwei prominente Weltklasse-
Sportlerinnen bei: Annika
Mehlhorn, ehemalige Olym-
pia-SchwimmerinundVizeprä-
sidentin des Landessportbun-
desHessen,sowieTinaDeeken,
Para-Schwimmerin und 19-fa-
che Weltmeisterin im Eis-
schwimmen. Beide berichte-
ten inkurzenFragerundenvon
sportlichen Erlebnissen und
ihrem Antrieb, Kinder und Ju-
gendliche für das Schwimmen
zu begeistern. „Schwimmen
hat mein Leben geprägt. Ich
wünsche mir, dass junge Men-
schen diese Erfahrung eben-
falls machen können“, sagte
Mehlhorn. Tina Deeken er-
gänzte: „ImWasser lernt man,
anGrenzenzugehenunddiese
zu überwinden. Solche Erfah-
rungentragendurchsLeben.“
DurchdenAbendführteUwe

Koch, Fachbereichsleiter für
Schulen, Sport und Mobilität
beim Landkreis Kassel. Er mo-
derierte nicht nur, sondern
sprach den Geehrten auch sei-
nen ganz persönlichen Dank
aus: „Die im Jugendbereich tä-
tigenTrainerinnenundTrainer
sind meine wahren Sporthel-
den.“
Auch Roland Tölle, Vorsit-

zender des Sportkreises Kassel,
richtete dasWort an die Ehren-
amtlichen. Er unterstrich den

Wert ihrer freiwilligen Arbeit
in den Vereinen. Zugleich wies
er aber auf die schwierige fi-
nanzielle Situation der Kom-
munen beim Erhalt und Be-
triebvonSportstättenhin:„Oh-
ne Sie, die Menschen, die hier
imSaal sitzen,wäre Schwimm-
sport im Landkreis nicht denk-
bar, aber ohne funktionieren-
de Bäder fehlten dafür die

Grundlagen.“
Ein Zeichen der Wertschät-

zung setzte auch die Kasseler
Sparkasse mit ihrer Unterstüt-
zung der Veranstaltung. Vor-
standsmitglied Manuel Büxen-
stein war nach Hofgeismar ge-
kommen, um gemeinsam mit
LandratSiebertdieEhrenamtli-
chenzubeglückwünschen.
Neben den Ehrungen sorgte

eine Verlosung für spannende
Momente. Und am Ende stand
das, was den ganzen Abend
prägte: Applaus, Dank und vie-
lestrahlendeGesichter.Gesich-
ter, die zeigten, dass ehrenamt-
liches Engagement im
Schwimmsport nicht nur ge-
braucht, sondern auch ge-
schätztwird.

STEFAN BÖNNING

„Guter Schwimmunterricht rettet Leben“
Landkreis Kassel ehrt ehrenamtliche Helfer im Schwimmsport

150 Gesichter strahlten bei der Ehrung ehrenamtlicher Schwimmtrainer, -ausbilder und Betreuer aus dem gesamten Landkreis: Landrat Andreas Siebert (vorn,
heller Anzug), Uwe Koch, die Schwimmerinnen Tina Deeken und Annika Mehlhorn sowie Sparkassen-Vorstand Manuel Büxenstein (dunkler Anzug) sprachen
den Sportlern Dank und Anerkennung aus. FOTOS: STEFAN BÖNNING

Die Schwimmerinnen Annika Melhorn und Tina Deeken (von links) sowie Landrat Andreas Sie-
bert und Moderator Uwe Koch führten durch die Veranstaltung.

Ehrungen
DerLandkreisKasselzeichneteamDonnerstagabendfolgende
Schwimmsport-Vereinefür ihreJugendarbeitaus:DLRGVell-
mar,KSVundEintrachtBaunatal,DLRGFuldatal,DLRGSöhre-
wald,SSGFuldatal,DLRGHofgeismar,DLRGReinhardshagen,
DLRGNiestetal,TSV Immenhausen,DLRGBreuna,DLRGBau-
natal,DLRGImmenhausen,DLRGLohfelden/Fuldabrück,DLRG
Zierenberg,DLRGHelsa,DLRGCaldenundSSCVellmar. psb

Hofgeismar – Der nächste Re-
pair Treff in Hofgeismar ist am
Freitag, 19. September, parallel
zum gleichzeitig stattfinden-
den Feierabendmarkt. Das
Team lädt von 16 bis 19 Uhr in
dasHausMarkt17ein.Hierwer-
den Puppen und Staubsauger
repariert, Vasen geklebt und
Computer, Saugroboter, Näh-
maschinen, Radios, oder Kaf-
feemaschinen wieder instand
gesetzt. Auch andere Geräte
kann das Team reparieren. Die
Geräte sollten gereinigt mitge-
brachtwerden.
Vor kurzem wurde eine de-

fekte Philips Gourmet 5405
Kaffeemaschine, die nicht
mehr erhältlich ist, von einer
Frau vorgestellt. Das Repair
Treff Teamhat sich umein pas-
sendes Ersatzteil gekümmert,
so dass die Besitzerinmit ihrer
Kaffeemaschine vorbeigehen
kann, um das Gerät wieder in-
standsetzenzu lassen.
DieReparaturenerfolgeneh-

renamtlich, der Unterhalt des
TreffserfolgtaufSpendenbasis.
Anmeldungen telefonisch un-
ter 0 15 73 61 58 308 oder
schriftlich als WhatsApp-
Nachricht. mai

Nächster Repair Treff in Hofgeismar

Eberschütz – Zu einer Ziegen-
wanderungmitGenusslädtder
Naturpark Reinhardswald für
Samstag, 20. September, von10
bis 12.30 Uhr auf den Diemelta-
ler Schmetterlings-Steig ein.
DieTierewerdenaneinerLeine
mitgeführt. Im Rahmen der
Reihe „Lecker Herbst“ gibt es

eine Verkostung von Ziegenkä-
se-Spezialitäten vom Biohof Ja-
cobi aus Körbecke. Der genaue
Treffpunkt wird bei Anmel-
dung bekanntgegeben. Die
Teilnahme kostet zwölf Euro
(Anmeldung bis 16. September
per E-Mail an bioziegen-eber-
schuetz@web.de). bar

Mit Ziegen durchs Diemeltal
wandern

Hofgeismar/Ostheim – Eine
Hundewanderung am Sonn-
tag, 21. September, von10 bis 13
Uhr führt die Teilnehmer von
Hofgeismar zur Ostheimer Hu-
te. Mit Wanderführerin Marti-
na Kraus geht es vomWander-
parkplatz „Kirschenplantage“
aus durch den Hofgeismarer
Stadtwald mit einem grandio-
senAusblick indasDiemeltal.
DieHundemüssen sozialver-

träglich sein, werden an der

Leinegeführtundmüssenhaft-
pflichtversichert sein. Für un-
terwegs ist Rucksackverpfle-
gung geplant. Wanderer ohne
Hund sind willkommen. Stre-
cke: neun Kilometer. Anmel-
dungen bis zwei Tage vor dem
Termin an Martina Kraus, Tel.
01 76/23 45 90 61 oder per E-
Mail an Hundewanderung-
Martina@web.de. Die Teilnah-
meerfolgtaufSpendenbasis.

bar

Hundewanderung
zur Ostheimer Hute

Grebenstein – Eine Rundwan-
derung auf dem Fridrich-Wil-
helms-NordbahnwegmitWan-
derführer Peter Eiffert findet
am Sonntag, 28. September,
von10.30bis14Uhr statt.Das al-
te Bahnviadukt, mehrere Brü-
cken und Teile des damaligen
Bahndamms sind heute noch
Zeitzeugen aus längst vergan-
gener Zeit. Strecke: fünf Kilo-

meter, Treffpunkt ist der Wan-
derparkplatz „Am Burgteich“
in Grebenstein. Eine Einkehr
imGasthausBurgtheater ist ge-
plant. Rucksackverpflegung
während derWanderung nach
Bedarf. Anmeldung unter Tel.
0 56 73/28 35oderperE-Mailan
kouril.walter@web.de.DieTeil-
nahme erfolgt auf Spendenba-
sis. bar

Rundwanderung auf dem
Nordbahnweg
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Sababurg –DasMittelalterwar
nicht so finster wie lange be-
hauptet. Schachspielen jeden-
falls brachte die Köpfe zum
Glühen, wenn man Dirk Bratz
glaubendarf.Er istMitgliedder
„Ritterschaft zuKonstanz“und
hat beim Mittelalter-Spektakel
in Sababurg vorgeführt, mit
welchen Spielen dieMenschen
sich früherunterhielten.
Vom Schachspiel beispiels-

weise gab es nicht nur die heu-
te bekannte Version mit 64
Spielfeldern, sondern auch
noch das Zitadellen-Schach,

das Kreis-Schach, ein Schach
fürvierPersonenoderdas„gro-
ße Sxchach“ mit 144 Feldern
und viel mehr Spielsteinen.
Bratz hat das Spiel rekonstru-
iertunddieSteine selbstherge-
stellt. „Die Regeln sind extrem
kompliziert, die Figuren ma-
chen auch kombinierte Züge
um die Ecke“, beschreibt er,
wie er bei den ersten Spielen
Kopfschmerzenbekam.
So wie über das Schachspiel

erzähltBratz,deralsMinnesän-
ger im Hause des Bischofs-
Mundschenks Hermann von

Sulzberg auftritt, auch vonden
vielen Varianten des Mühle-
spiels und wie sich das Leben
und die Kultur im Mittelalter,
etwa um das Jahr 1000 plus-mi-
nus 300 Jahre, veränderten. Er
und seine Begleiter gehören zu
denjenigen, die sich wirklich
einst lebende Personen zum
Vorbild nehmen und deren Le-
ben so getreu wiemöglich dar-
stellen. Wolfgang Kaßmann
undDorisRubinck,diedasPaar
von Sulzberg mimen, sind von
April bis Oktober unterwegs
von Fest zu Fest, ohne zwi-

schendurch ihr Zuhause gese-
henzuhaben.
So wie Minnesänger Bratz

sind viele Mittelalter-Fans ger-
ne bereit, den Besuchern über
ihr Hobby, ihre Forschungen
undErlebnissezuberichten.So
wie Daniel Schmidt aus Kassel,
im Zivilberuf Motorradrepara-
teur und Teilehändler, in der
Freizeit aber Wikinger aus
Überzeugung. Er gehört zur
Gruppe to:far, was soviel wie
Reisende bedeutet. Mit Jurte
undmobilemHausstandhat er
sich der Kultur der Nordvölker

verschrieben, hat auch schon
mit demSababurger Lappland-
Experten Uwe Kuntze zusam-
mengearbeitetunderzähltden
Besichern gerne nordische Ge-
schichten. Sein Sohn Nico ist
auchschonvollerBegeisterung
dabei.
Das Lager im Tierpark prä-

sentierte den Besuchern am
Wochenende19aufmittelalter-
lich getrimmte Getränke- und
Speisenangebote, zwölf dar-
stellende Handwerker, fünf
Kunsthandwerker und Künst-
ler wie etwa Pia Westermann

ausOedelsheim,dieKarten leg-
te und per Auraberatung Le-
benshilfe gab, sowie 39 Grup-
pen vom Drachenbanner bis
zumWarmetal-Volk.
Der langjährige Mittelalter-

FanNicoGeißlerwar aus Biele-
feld angereist, um sich die
Grundzüge des Schwertkamp-
fes zeigen zu lassen. Er lernte,
dass man auf Fliehkraft und
Schwerkraft, AbstandundFuß-
stellungachtenmussundnach
30 Minuten in Rüstung völlig
fertig ist: „Hollywoodhatkeine
Ahnung“. THOMAS THIELE

Wenn Schachspielen Kopfschmerzen macht
Mittelaltermarkt in Sababurg zeigte, wie Menschen früher lebten, arbeiteten und spielten

Jeweils Mittags gab es Schaukämpfe von Rittern unterschiedlicher Epochen. In der Hitze brauchten sie in den schweren Rüstun-
gen viel Wasser und Ausdauer.

Superschach: Wolfgang Kaßmann (als Mundschenk Hermann
von Sulzberg) und Dirk Bratz als Minnesänger Burkhart von
Hohenfels (rechts) konzentrieren sich am Spielbrett mit 144
statt 64 Feldern, beobachtet von Doris Rubinck als Gertrud von
Sulzberg. FOTOS: THOMAS THIELE

Holzhausen – In der Gegend
um Holzhausen im Reinhards-
wald wurde fast 400 Jahre lang
bis1970unter TageBraunkohle
abgebaut. Der Eco-Pfad Berg-
bau Holzhausen Reinhards-
wald führt in drei Teilstrecken
zu den einstigen Zechengelän-
den am Gahrenberg, Kleeberg
undOsterberg.
Am Sonntag, 28. September,

von 10 bis 12.30 Uhr führt Uwe
Leimbach die 4,5 Kilometer
lange Wanderung zu Natur-
schönheitenamKleeberg.
TreffpunktistderWanderpark-
platz am Bürgerhaus Holzhau-
sen.
Anmeldungen bis drei Tage

vor dem Termin unter Tel.
0 56 73/921 33 85. Die Teilnah-
meistkostenfrei. bar

Wanderung auf dem Eco-Pfad
Bergbau zum Kleeberg

Calden – Im Bürgersaal Wei-
mar beim Gasthaus „Zum
Bahnhof“ in Ahnatal-Weimar
findetamDienstag,16. Septem-
ber, der Kaffeenachmittag des
VdK OV Ehrsten-Meimbressen-

Calden statt. Bei KaffeeundKu-
chen können die Teilnehmen-
den gemütlich beisammen sit-
zen und sich austauschen. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Weitere In-
fosunterTelefon 0 56 74/14 77.

VdK OV
Ehrsten-Meimbressen-Calden

Hofgeismar – Zum nächsten
Abendmahl im Hohen Chor
der Neustädter Kirche lädt die
evangelische Kirchengemein-
de für Freitag, 19. September,
ab 18 Uhr ein. Wie ein roter Fa-
den zieht sich durch die fünf
Mahlfeiern die Geschichte von
Jona. Er sollteumGotteswillen

den Mund aufmachen, öffent-
lich,mitnicht absehbarenRisi-
ken und Nebenwirkungen.
Wie erging es ihm? Und wie
geht es uns damit?Das sind die
Fragen, mit denen sich Pfarre-
rinDr.GabrieleKöllingunddie
Besucher auseinander setzen
wollen. mai

Abendmahl im Hohen Chor
der Neustädter Kirche

Grebenstein – Der Jungfern-
turm in Grebenstein kann am
Sonntag, 21. September, von 14
bis 16 Uhr wieder besichtigt
werden.

Bei Turmführer Carsten Zuhl
können per E-Mail an cars-
ten.zuhl@gmail.com Sonder-
besichtigungen vereinbart
werden. mai

Jungfernturm in Grebenstein
geöffnet

Hofgeismar – Die Mitglieder
des ehemaligen Männerchors
Hofgeismar treffen sich am
Donnerstag,18. September,um
19 Uhr zu ihrem Feieraben-

dschoppen in der Hotelgast-
stätte „Zum Alten Brauhaus“.
Die Partnerinnen sind hierzu
aucheingeladen. mai

Feierabendschoppen

Immenhausen – Als die Schüt-
zengilde Immenhausen am 20.
Januar 1470 gegründet worden
war, hatte Kolumbus Amerika
längst noch nicht entdeckt.
EbensowieAmerika gibt es die
Schützengilde noch heute und
sie kann auf eine stolze Ge-
schichtezurückblicken.
Bei ihrer Gründung habe die

Gilde eine bedeutende Rolle
bei der städtischen Verteidi-
gung gespielt, erklärte Adolf
Jordan beim Festkommers an-
lässlich des Jubiläums. Jordan
war Vorsitzender und ist der
Ehrenvorsitzende der Schüt-
zengilde1470 Immenhausen.
IneinemgeschichtlichenAb-

riss erläuterteAdolf Jordanden
Zuhörern, dass wohlhabende
Bürger, Handwerksleute und
Kaufleute Mitglieder der Gilde
waren und welche große Be-
deutung sie für die Stadt hatte.
Die Armbrust war lange Zeit
dieWaffe derWahl. Erst später
kamen Langschwerter und
Feuerwaffen hinzu, Katapulte
wurden durch Kanonen er-
setzt.

NeuerNameund
neuesWappen

Der Immenhäuser Schützen-
verein 1910 verstand sich als
Fortsetzung dieser langen Tra-
dition, berichtete Jordan. Aus
demVereinging1992dieSchüt-
zengilde 1470 hervor. Zusam-
menmitdemneuenNamener-
hieltdieGilde indemJahrauch
ein neues Vereinswappen, das
sich am historischen Immen-
häuser Stadtwappen orien-
tiert.
Mit dem Festkommers feier-

te die Schützengilde jetzt ihr
555-jähriges Bestehen. Vertre-
ter befreundeter Schützenver-
eine aus Gieselwerder, Lie-
benau und Wilhelmshausen

gratulierten ebenso zu dem Ju-
biläum mit der Schnapszahl
wieVertreterausderPolitik.
Hans-Christian Göttlicher

(MdL): „Bei555Jahrendarfman
getrostvonTraditionsprechen.
Der Wunsch nach Gemein-
schaft und diese zu leben, ist
weiterhin ausgeprägt. Führen
SiedieTradition fort.“

SeltenePlakettevom
Ministerpräsidenten

In Vertretung des Minister-
präsidenten überreichte Tho-
mas Ackermann der Schützen-
gilde die goldene Ehrenplaket-
tedesLandesfürsportlicheVer-
dienste. „Halten Sie sie in
Ehren“, sagte der Beigeordnete
imLandkreisKasselbeiderVer-
leihung. „Die ist selten in Hes-
sen. Die hat beileibe nicht je-
der,dennsoeinJubiläumistäu-
ßerst selten.“ Kreistagsvorsit-
zender Andreas Güttler ist seit

über 25 Jahren Mitglied der
Schützengilde. Er bedauerte in
seiner Rede mit einem deutli-
chen Augenzwinkern, dass der
VereinleiderkeineGründungs-
mitglieder habe einladen kön-
nen. Dem ältesten Verein der

Stadt komme eine besondere
Bedeutung zu, unterstrich
Güttler. Es sei in der heutigen
Zeitnichteinfach,einenVerein
zu leiten. Das sei eine Bürde,
bieteaberauchChancen.

GITTA HOFFMANN

Jubiläum ohne Gründungsmitglieder
Schützengilde Immenhausen feiert 555 Jahre Tradition

Seltene Auszeichnung: Schatzmeister Peter Herbold (2.von links) nahm für den erkrankten Vor-
sitzenden Hans-Jörg Knauf die Goldene Ehrenplakette des Landes Hessen entgegen. Es gratu-
lierten (von links) Thomas Ackermann, Andreas Güttler und Bürgermeister Lars Obermann.

FOTOS: GITTA HOFFMANN

Beeindruckende Historie: Adolf Jordan gab einen Überblick
über die Geschichte der Immenhäuser Schützengilde.



07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen Mi./So.
– 300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstraße 5 14.00–17.00 Uhr
10.08. bis 19.10.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar Di.–Fr., Sa.
Ausstellung „Privataudienz bei den Rolling Stones“, Petriplatz 2 14.00-17.00 Uhr
13.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
13.09.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- und
Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Brunnenparkführung, Brunnentempel der Ev. Akademie Hofgeismar 14.00 Uhr
13.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
90-jähriges Jubiläum, Bunter Nachmittag für Jung & Alt,
Festplatz „Lichte Heide“ 15.00 Uhr
13.09.2025 – Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule Hofgeismar
YouthWorld Music Orchestra, Aula der Albert-Schweitzer-Schule 18.00 Uhr
13.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
ENJOY Band, Festplatz „Lichte Heide“ 20.00 Uhr
14.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
Zeltgottesdienst, Festplatz „Lichte Heide“ 10.00 Uhr
14.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
Frühschoppen mit den Original Lempetal Musikanten,
Festplatz „Lichte Heide“ 11.30 Uhr
14.09.2025 – Gemeinschaft für Handel & Gewerbe Hofgeismar e. V.
Apfelfest, Fußgängerzone 12.00–18.00 Uhr
14.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: - Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
14.09.2025 – Pünktchen und Stoff
Lesung für Kinder und Erwachsene, Bahnhofstraße 27 A 14.30 Uhr
16.09.2025 – Organisationteam „Ab in die Mitte“
Märchengarten – Lasst uns gemeinsam gärtnern! Marktplatz Hofgeismar Ganztägig
16.09.2025 – Landfrauenverein Hofgeismar
Hotel „Zum Alten Brauhaus“, Marktstraße 12 14.30 Uhr
19.09.2025 – AG Feierabendmarkt und Stadt Hofgeismar
Feierabendmarkt, Marktplatz Hofgeismar 15.00 Uhr
19.09.2025 – Projektgruppe Repair Café
Repairtreff, Markt 17 17.00–19.00 Uhr
20.09.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- und
Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Rathaustreppe auf demMarktplatz 14.00 Uhr
20.09.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Johannes Flöck mit seinem Comedy-Programm „Schöner schonen – Humor für Hek-
tikverweigerer“, Tickets: 21,20 €, Gewölbekeller der Stadtbücherei 19.30 Uhr
20.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
21.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: – Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
25.09.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Bücherstammtisch, Marktstraße 18 17.00–18.30 Uhr
26.09.2025 – Generationenhaus Bahnhof Hümme
Spielraumtheater mit Stefan Becker, Generationenhaus Hümme 10.00 Uhr
26.09.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Filmvorführung „Olaf Jagger“, Eintritt 5 €, Petriplatz 2 19.00 Uhr
27.09.2025 – Pünktchen und Stoff
Meet and Greet Tanja Steinbach, Bahnhofstraße 27 A 12.00–15.00 Uhr
27.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
27.09.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Museumsführung, Petriplatz 2 14.00–15.00 Uhr
27.09.2025 – Evangelische Akademie Hofgeismar
8. Ökumenisches Frauenmahl –Wie schauen Sie in die Zukunft?,
Anmeldung erforderlich, Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar 17.30–21.30 Uhr
27.09.2025 – Stadtkirchengemeinde Hofgeismar
Gospelmesse, Neustädter Kirche 18.00 Uhr
28.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: – Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
28.09.2025 – Kulturforum Hofgeismar
Musikalisch-literarischer Abend „Dos en Camino“,
Brunnenkirche Hofgeismar 16.00 Uhr
30.09.2025 – Landfrauenverein Hofgeismar
Fahrt nach Fulda, Anmeldung ist erforderlich, Treffpunkt: ZOB Hofgeismar 8.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar
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Gottesdienste im Kirchenkreis
Hofgeismar-Wolfhagen, Sonntag,
14.09.2025, 13. Sonntag nach
Trinitatis
Der jeweils aktuelle Stand der Gottes-
dienste kann unter: www.kirchen-
kreis-hofgeismar-Wolfhagen.de unter
Gottesdienste und Veranstaltungen
abgerufen werden.

Kooperationsraum Nachbarschaft
Elbe-Ems:
09:30 Gottesdienst, Ev. St. Martins-
kirche Elbenberg, Lektorin Roswitha
Bittner
09:30 Gottesdienst, Ev. Kirche Ipping-
hausen, Pfarrerin Pille Heckmann-Talvar
11:00 Gottesdienst und Tag des offenen
Denkmals, Ev. Kirche Balhorn, Pfarrerin
Pille Heckmann-Talvar
14:00 Open-Air-Gottesdienst vor dem
Museu, Ev. Klosterkirche Merxhausen,
Pfarrerin Tabea Schmitt

Kooperationsraum Nachbarschaft
Wolfhagen-Erpetal:
Sa. 13.09. 17:00 Gottesdienst, Se-
niorenzentrumWolfhagen, Prädikant
Günther Dreisbach
09:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Istha,
Pfarrerin Kathrin Wittich-Jung
09:30 Gottesdienst, Ev. Kirche Viese-
beck, Prädikant Günther Dreisbach
10:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Oelshau-
sen, Pfarrerin Kathrin Wittich-Jung
11:00 Gottesdienst, Ev. Kirche
Wenigenhasungen, Pfarrerin Kathrin
Wittich-Jung
11:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Ehringen,
Prädikant Günther Dreisbach
17:00 Hit-from-Heaven Gottesdienst
mit Begrüßung der Konfis, Stadtkirche
St. AnnaWolfhagen, Pfarrerin Katharina
Ufholz und Pfarrer Martin Jung
Mi. 17.09. 10:30 Ökum. Gottesdienst,
Phönix-Seniorenresidenz Am Teichberg
Gemeinderef., Gisela Mihm

Sa. 20.09. 17:00 Gottesdienst,
SeniorenzentrumWolfhagen, Pfarrerin
Katharina Ufholz

Kooperationsraum Nachbarschaft
OberesWarmetal:
09:30 Gottesdienst, Ev. Kirche Burgha-
sungen, Pfarrer Sascha Biehn-Tirre
11:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Ehlen,
Pfarrer Sascha Biehn-Tirre
17:00 Gottesdienst zum Kreisposau-
nentag, Ev. Kirche Zierenberg, Pfarrer
Friedemann Rahn

Kooperationsraum Nachbarschaft
Malsburg:
09:30 Gottesdienst zur Kirmes,Sport-
platz Wettesingen, Pfarrerin Monika
Vöcking
10:00 Gottesdienst zum 1250 Jubi-
läumsfeier, Ev. Kirche Oberelsungen,
Dekan Jan Friedrich Eisenberg

KooperationsraumWilhelmsthal-
Liebenau:
09:45 Gottesdienst, Heimatmuseum
Liebenau, Pfarrer David Seibel
09:45 Gottesdienst, Ev. Johannes-Kirche
Calden ,Pfarrer Frank Himmelmann
11:00 Gottesdienst mit Begrüßung der
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden, Ev. Kirche Zwergen, Pfarrer
David Seibel
11:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Meim-
bressen, Pfarrer Frank Himmelmann
Fr. 19.09. 18:00 Gottesdienst zur
Kirmes, Ev. Kirche Westuffeln, Pfarrer
SvenWollert

Kooperationsraum Nachbarn am
Reinhardswald:
09:30 HIT-FROM-HEAVEN-Gottesdienst,
Ev. Kirche Hohenkirchen, Pfarrer Holger
Hermann
10:00 Gottesdienst, Ev. St. Johannis-
kirche Holzhausen, Pfarrer Christian
Brandt
10:00 Festgottesdienst zu 90 Jahre

Evangelische Gottesdienste
FF Hombressen im Festzelt, Festplatz
Hombressen, Pfarrerin Britta Steinkamp
und Pfarrerin Hannah Tinnefeld
11:00 HIT-FROM-HEAVEN-Gottesdienst,
Ev.Waldenserkirche Mariendorf, Pfarrer
Holger Hermann
11:15 Gottesdienst, Ev. Christuskirche
Knickhagen, Pfarrer Christian Brandt
14:00 Tauffest im Pfarrgarten Immen-
hausen, Pfarrgarten Immenhausen,
Pfarrerin Stephanie Schmidt

Kooperationsraum Nordspitze:
09:30 Hit from heaven-Gottesdienst,
Ev. Brunnenkirche Hofgeismar, Pfarrerin
Westhelle und Pfarrer Andreas Kölling
10:00 Jubelkonfirmation mit Abend-
mahl, Ev. Stadtkirche Helmarshausen,
Pfarrer Christian Hoenemann
10:00 Gottesdienst mit Taufe, Ev. Kirche
Langenthal, Pfarrerin Dr. Gabriele
Kölling
10:00 Goldene Konfirmation, Ev. Kirche
Eberschütz, Prädikantin Hanna Hirsch-
berger
11:00 Gottesdienst, Ev. Neustädter
Kirche, Pfarrerin Kirstin Pothmann
11:15 Gottesdienst, Ev. Stephanuskirche
Bad Karlshafen, Lektor Martin Jöhren
13:30 Diamantene Konfirmation, Ev.
Kirche Eberschütz, Pfarrerin Heidrun
Goldbach
Fr. 19.09. 18:00 Abendgebet zur offenen
Kirche, Ev. Kirche Trendelburg
Ev. Altenhilfe Hofgeismar Gesund-
brunnen:
10:00 Gottesdienst im Andachtsraum
mit Übertr., Ev. Altenhilfe Gesundbrun-
nen Albert-Klingender-Haus, Lektorin
Birgit Böttcher
10:45 Gottesdienst im Andachtsraum,
Ev. Altenhilfe Gesundbrunnen Neues
Brunnenhaus, Lektorin Birgit Böttcher

KooperationsraumWeserkirchen:
09:30 Jubelkonfirmation, Ev. Martins-
kirche Oedelsheim, Pfarrer Jonathan

Bergau
11:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Arenborn,
Pfarrer Jonathan Bergau
11:00 Gottesdienst, Ev. Klosterkirche
Lippoldsberg, Lektorin Christine Rölke
11:00 Jubelkonfirmation, Ehemaliges
Pfarrhaus, Pfarrer Christian Trappe
13:30 Gottesdienst, Ev. Kirche Gott-
streu, Pfarrer Christian Trappe
18:00 Gottesdienst, Ev. Kirche Veckerha-
gen, Pfarrerin Dorothee Holzapfel

Katholische
Gottesdienste

St. Clemens Maria, Immenhausen
Sa 13.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse
St. Maria Königin, Hohenkirchen
So 14.09. 09.00 Uhr Eucharistiefeier
Hl. Geist, Grebenstein
So 14.09. 10.30 Uhr Hl. Messe
St. Peter Hofgeismar
So 14.9., 10.30 Uhr Heilige Messe
Do 18.9., 18.00 Uhr Heilige Messe
St. Maria Goretti Lippoldsberg
So 14.9., 10.30 Uhr Heilige Messe
St. Peter und Paul Helmarshausen
Sa 13.9., 18.00 Uhr Vorabendmesse
Nähere Infos unter katholische-kir-
che-hofgeismar.de

Ev.-Freik.
Gemeinde

Hofgeismar, Zwiebelsfelder Weg 13:
14.9., 10:00 Gd. deutsch
anschl. Kirchen-Café,
Predigt: Friedemann Seiler,
Moderation: Armin Mascher,
10:00 Gd. rumänisch,
+ Kinder-Programm
www.efg-hofgeismar.de

Carlsdorf/Westuffeln – Die
Taufe ist für Christen mehr als
ein Ritual. Sie ist ein Anker in
stürmischenZeiten,wiePfarre-
rin Dr. Gabriele Kölling beton-
te. „Sie schenkt Orientierung,
Halt und Gemeinschaft“, sagte
sie. Fürviele Familien ist sie ein
bedeutender Moment, der den
Beginn eines christlichen Le-
benswegs markiert. In diesem
JahrhabengleichdreiTauffeste
im Freien gezeigt, dass dieser
Schritt auch jenseits traditio-
neller Kirchenmauern ein be-
sonderesErlebnis seinkann.
Nachdem kürzlich eine Tau-

fe an der Diemel in Trendel-
burg stattfand, zogen nun
Carlsdorf an der Lempe und
Westuffeln auf dem Friedens-
hügelnach. InCarlsdorfhatten
die evangelische Gemeinden
aus Hofgeismar an das umge-
staltete Lempe-Ufer eingela-
den.DiePfarrerinenDr.Gabrie-
le Kölling und Kirstin Poth-
mann sowie Pfarrer Andreas
Kölling gestalteten den Gottes-
dienst, der musikalisch von
Kreiskantor Dirk Wischerhoff
und Patricia Schützenberger
begleitetwurde. „Das 2000 Jah-
re lange Warten hat heute ein
Ende, wir können wieder wie
zu Jesus Zeiten taufen – im
Fluss“, eröffnete Andreas Köl-
ling. Im Bachlauf stehend be-
goss er die Köpfe der Täuflinge
mitdemLempewasser, inalten
ZeitenwäreeinkomplettesUn-
tertauchen das überlieferte
Taufritualgewesen.DieStufen-
anlage am Dorfgemeinschafts-
haus bot dabei einen besonde-
ren Rahmen: Schatten spen-
dende Bäume, ein leichter
Windzug und das leise Plät-
schern des Baches sorgten für
eine fastmeditativeAtmosphä-
re. „Es ist schön, wenn die Fa-
milien näher treten und alles
hautnah miterleben können“,
sagte Kölling, der vonweiteren
Taufen an diesem idyllischen
Ort träumt. Im Anschluss an
die Taufen segnete Pfarrerin
PothmanndieAnwesenden.

Ganz anders präsentierte
sich das Tauffest auf dem Frie-
denshügel in Westuffeln, zu
dem der Kirchenbezirk Wil-
helmsthal-Liebenau eingela-
den hatte. Die Pfarrer Frank
Himmelmann, David Seibel
und Sven Wollert gestalteten
den Gottesdienst an drei Tauf-
stationen, unterstützt von den
Musikern Volker Dockhorn
und Florian Feiler. Unter dem
hohenBlätterdachalterBäume
entstand eine fast kathedralen-
artige Atmosphäre, die den
festlichen Moment noch ver-
stärkte. Zwar verhinderten
kräftigeWindböendasEntzün-
den der traditionellen Taufker-
zen, dennoch genossen die Fa-
milien den Gottesdienst bei
strahlendem Sonnenschein.
NachderZeremoniewurde auf
dem Hügel bei Kaffee und Ku-
chen weitergefeiert. „Schön,
dassdiesesTauffestnunimdrit-
ten Anlauf stattfinden konn-
te“, freutesichSvenWollert.
Ob am plätschernden Bach-

lauf der Lempeoder unter dem
schützenden Blätterdach am

Friedenshügel, beide Veran-
staltungen zeigten, dass Taufe
und Gottesdienst auch außer-
halb von Kirchenmauern in-
tensiveMomenteschaffenkön-
nen. Die Wahl dieser besonde-

ren Ortes, so betonten die Pfar-
rer, soll Gemeinschaft und Nä-
he zur Natur schaffen und den
Familien ein unvergessliches
Erlebnisbieten.

STEFAN BÖNNING

„Ein Anker in stürmischen Zeiten“
Tauffeste unter freiem Himmel in Carlsdorf und Westuffeln

Im kalten Bachlauf der Lempe stehend, spendete Pfarrer Andreas Kölling den Segen der Taufe
beim Tauffest in Carlsdorf. FOTOS: STEFAN BÖNNING

Unter hohen Bäumen wurde der kleine Theo von Pfarrer Frank
Himmelmann getauft. Er war eines von acht Kindern, die in
Westuffeln getauft wurden.

Die Täuflinge
BeimTauffest inCarlsdorf tauftePfarrerAndreasKöllingJoe-
EliasundLuca-FinnRühl.
BeimTauffest inWestuffelntauftePfarrerFrankHimmelmann
TheoZöltzer (Fürstenwald)undLeniNoraKühnel.PfarrerSven
Wollert taufteNielsEliasFankhaenelundSophieundColin
GarciaClemente (alleWestuffeln) sowiePfarrerDavidSeibel
DinaMarieundCarlaSophieWerner (beideNiedermeiser)und
MiaAugusteKöster (Zwergen). psb



GESTERN
warst du noch bei uns
mit deinen Sprüchen
und deinem Lächeln.

Peter Degenhardt
geb. Spevacek

* 30. 1. 1956 † 27. 8. 2025

In Liebe lassen wir dich gehen.
Deine Heike
Ivo und Caro
Heike und Ralf
Joachim
Christina und Nils
Christian und Jasmin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den
19. September 2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof Westuffeln statt.
Auf Trauerkleidung darf verzichtet werden.
Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.
Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

HEUTE
bist du bei uns
in unserer Trauer

und in unseren Tränen.

MORGEN
wirst du bei uns sein

in unseren Erinnerungen,
in Erzählungen und
in unseren Herzen.

Axel
Schneider

† 09.08.2025

Axel
Schneider

† 09.08.2025

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Wunderschöne mit dir
wird stets in unseren Herzen bleiben.

Überwältigt von der großen Anteilnahme bedanken wir
uns von Herzen
für die lieben und tröstenden Worte,
für jede stumme Umarmung,
für die Zeichen der Verbundenheit und des Mitgefühls,
für die Begleitung auf dem letzten Weg sowie
für den Blumenschmuck und alle Zuwendungen.

Ganz besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Adelheid Römer-Bornmann,
den örtlichen Vereinen sowie Naturfloristik Heike Brasse
und dem Bestattungsunternehmen Bonnet.

Sigrid
Franziska und Tim
Simon

Niedermeiser, im September 2025

Die Stadt Grebenstein trauert um

Uwe Schaaf
der viel zu früh nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben ist.
Er war 17 Jahre auf dem städtischen Bauhof als Maler beschäftigt und wir haben
ihn als zuverlässigen Mitarbeiter und Kollegen schätzen gelernt.
Wir sind dankbar für die vielen Jahre, die er für die Stadt Grebenstein tätig war und
werden ihn in bester Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme sprechen wir seiner
Frau und den trauernden Angehörigen aus.

Danny Sutor, Bürgermeister
Grebenstein, im September 2025

Nachruf

Eva Bley, Personalratsvorsitzende

Danksagung
Freundschaft und Familie erweist sich nicht nur in frohen
und glücklichen Tagen, sondern auch in den schweren

Stunden des Abschieds und der Trauer. Diese Freundschaft
haben wir in den letzten Wochen durch viel Trost und

aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang unseres Vaters,
Schwiegervaters und Opas erfahren.

Hubert Tasler
† 27. 7. 2025

Für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung,

wenn die Worte fehlten, für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen

Marion und Dietmar Herborth
Othfresen/Hofgeismar

Grabmale
W. Becher
Steinmetz- und
Bildhauermeister

info@becher-grabmale.de
www.becher-grabmale.de

Hainbach
34385 Bad Karlshafen-
OT Helmarshausen
Tel. 05672 2045

DANKE
GESTERN

warst du noch bei uns
mit deinen Sprüchen
und deinem Lächeln.

HEUTE
bist du bei uns
in unserer Trauer

und in unseren Tränen.

MORGEN
wirst du bei uns sein

in unseren Erinnerungen,
in Erzählungen und
in unserenHerzen.

Dankbar fühlen wir uns mit allen verbunden.
Das Mitgefühl, das wir durch gesprochene

und geschriebene Worte, stumme
Umarmungen, Blumen und Zuwendungen

erfahren durften, hat uns tief berührt
und war uns Trost und Hilfe.

Erika
Manß
* 17.9.1943
†6.8.2025

Du fehlst uns.

Im Namen aller Angehörigen

Manuela Manß

Eberschütz im September 2025

H E R Z L I C H E N D A N K

Reiner Bier
sagen wir allen, die

auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
gebracht haben.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Wittenberg für
seine tröstenden Worte, den Schulkameraden der
Grundschule Hümme, der Fa. Fricke und Arbeitskollegen.
Besonders danken wir der Fa. Edeka Müller und
Mitarbeitern für ihren Umgang mit dieser Situation.

Familie Bier

Stammen, im September 2025

†29.7.2025

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilahme auf so vielfältige Art zum

Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Karsten Fülling
* 10. April 1975 † 27. Juni 2025

Susanne Fülling mit Karl und Martha
Gunter und Andrea Fülling mit Esther und Ruth
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Immer, wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Wir trauern um unseren Freund und Nachbarn

Hartmut Hellwig
Wir werden dich sehr vermissen.

Corina, Karsten, Sandra, Dirk,
Emely, Mathis, Margot, Dieter

Hombressen, im September 2025

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Wir trauern um unseren Freund und Nachbarn

Hartmut Hellwig
Wir werden dich sehr vermissen.

Corina, Karsten, Sandra, Dirk, 
Emely, Mathis, Margot, Dieter

Hombressen, im September 2025

Eine
Familien-
Anzeige

in unserer Zeitung
erreicht alle

Freunde und Bekannte.

Menschen, die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Begrenzt ist

das Leben,

doch unendlich

die Erinnerung.
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Vielen
Dank !

Lamerden im September 2025

Ich möchte mich ganz herzlich bei
allen Gratulanten für die lieben
Glückwünsche, netten Worte,

liebevollen Geschenke zu meinem
90igsten Geburtstag bedanken.

HanneloreMarks
Es war ein wunderschöner Tag.

Familienanzeigen Stellenanzeigen

Stellenangebote

Der AWO Kreisverband Kassel-Land
von 1999 e. V. sucht

Verstärkung für das Team
der Hausaufgabenhilfe
an der Gustav-Heinemann-Schule in Hofgeismar. Das Team
unterstützt täglich Schüler*innen bei den Hausaufgaben von
13.10 bis 15.00 Uhr im Gebäude 5. Die Mitarbeit ist auch an
einzelnen Tagen nach Absprache möglich.
Die Bezahlung erfolgt als Übungsleiterpauschale.
Weitere Informationen unter 05671–920289, Frau Weemaes.

Immowelt

Wohnungsvermietung

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Ersatzteile und Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Bekanntschaften

Werner, 79 J., Kaufmann im Ruhe-
stand, habe Herz, Humor u. ein Plätz-
chen auf dem Sofa frei. Bin aktiv, neu-
gierig, kein Opa-Typ, sondern ein echter
Kumpel fürs Leben. Ich suche eine hu-
morvolle Frau, die auch lieber Händ-
chen hält als Däumchen dreht. Bin ge-
spannt auf Sie! Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Frieda, 78 J., gute Köchin, mit schöner
weibl. Figur, jünger wirkend, bin sehr
ordnungsliebend, fleißig, häuslich u.
mobil. Habe keine großen Ansprüche,
wirmüssen unsmögen.Welcher einsame
Mann wünscht sich eine liebe, fürsorgli-
cheWitwe wiemich? Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Elke, 63 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Binmobil mit eig. Auto, ei-
ne zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht,
backt u. verwöhnt, auch einem Umzug
zuDir stünde nichts imWege. Freumich
schon auf Deinen Anruf üb. PV u. unser
Kennenlernen. Tel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
25/30 cm, mit Lief. 0176 62681914

www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Balhorn

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Stadt

• Hofgeismar
Beberbeck

• Immenhausen
Stadt

• Naumburg
Stadt
Altenstädt

• Trendelburg
Stammen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Eine Familienanzeige
zeigt auf nette Art an,
wie sehr Sie sich über
die vielen Glückwün-
sche zu Ihrem Festtag
gefreut haben.

Mit uns in

die richtige

RICHTUNG

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige
bei uns aufgeben, um so individueller

können wir Sie bedienen.
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AUFGEPASST!!! Werbewochen bei Firma Stieb – Kassel
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs. Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses, unverbindliches Angebot vor Ort.

Nachdem die Steinfläche porentief gereinigt
und imprägniert worden ist, werden die Fu-
gen mit einem speziellen Kunstharzmörtel
verfugt. Für einen langanhaltenden Schutz
gegen Unkraut und Ameisen.

Die Vorteile einer Kunstharzversiegelung:
Kein Unkraut mehr in den Fugen
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen
Keine Abrutschen des Fahrradständers
in die Fuge
Keine Unfallgefahr mit Stöckelschuhen
Keine Leerräume durch Fugenmaterial
Keine unschönen Zementschleier
Keine Ameisen mehr
Wasserdurchlässig
Wahlweise 3,5 bis 7,5 t belastbar

Dach- und Fassadensanierung, auch Dachre-
paraturen, Dachbeschichtung, Flachdachsa-
nierung, Innenausbau, Fachwerkrenovierung
und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Aggressive Sonneneinstrahlung, sauerer Re-
gen, Industrieabgase, Schnee und Eis beein-
trächtigen im Laufe der Zeit Aussehen und
Schutzwirkung Ihres Daches. Algen und
Moosbewuchs sind die Folge. Das Dach wird
porös, Wasserschäden können auftreten.
Die volle Funktionsfähigkeit ist nicht mehr
gewährleistet, obwohl der Ziegel noch in Ord-
nung erscheint.

Die Fassade wird mit einem Breitstrahler
porentief sauber gemacht, auf Risse geprüft
und verdichtet. Putzarbeiten ausgebessert.
Anschließend putzschonend grundiert und
dann zwei mal gestrichen.

Auch Fachwerkhäuser sind bei uns in guten
Händen.Flachdachsanierung

Angebotswochen bei Firma Stieb
Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kass
Mobil 0162 2124115
Büro 0561 81506952
– Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
www.dach-fassade-stieb.de
E-Mail: info@dach-fassade.de@

auch Innenausbau

sel Sichern Sie
sich jetzt

Ihr Sommer-
Angebot mit
bis zu 30%

Rabatt!

H!

30 Jahre
Erfahrung

+ zuverlässig
+ termingerecht
+ mit Garantie

Dach- und Fassadensysteme

Sauerbraten bratfertig eingelegt 100 g 1.69
Schinken-Krustenbraten für den Backofen 100 g 0.89
Mini-Haxen zum selber Braten (ca. 250–300 g) 100 g 0.99

Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind
Flank-, Teres Major-, Skirt-Steaks, "dry aged" , T-Bone-Steaks

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 16.09. bis 20.09.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Freitag ab 11.00 Uhr
Haxen, ½ Hähnchen und Schnitzel XL
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

WienerWürstchen immer wieder ein Genuss 100 g 1.19
Hausmacher Leber- und Blutwurst und Sülze ca. 250-g-Stück 3.39
"Jump Up" Fleischkäs im Glas 3 Gläser nachWahl nur 15.–

12 LOKALES 13. September 2025

Wülmersen – Mit einem Kon-
zert von Ulla Meinecke be-
schloss die Sommerkultur im
Wasserschloss Wülmersen ihr
Programm 2025. Die „Grande
Dame des poetischen Deutsch-
pop“ brachte altvertraute Lie-
derundMelodienmitundstell-
te neue und neu arrangierte
Stücke vor. Vor allem aber war
UllaMeinecke inPlauderlaune.
Mit einem ihrer größtenHits

begann Ulla Meinecke, beglei-
tet von Reinmar Henschke, ihr
Programm:mit demTitel „Bes-
sereZeiten“.Zu„Schlendernist

Luxus“ sangen und swingten
dieFansmitundapplaudierten
ausgiebig. Der Klassiker zum
Auftaktgefiel.
ZwischendenSongserzählte

dieMusikerinausihremLeben.
Sie erklärte unter anderem ih-
re aus der Corona-Zeit stam-
menden Kapitänsmütze: „Mit
so einer Mütze auf dem Kopf
kannst du den einfach nicht
hängen lassen“. Meinecke er-
zählte auch von den Proble-
men des Alterns: „Immer
schön den Handlauf benut-
zen“. Selbstverständlich folgte

diesem Ratschlag selbstiro-
nischdasLied„Zualt“.
Meinecke teilte ihre Erinne-

rungen mit den Gästen. Sie
sprach von ihrem gespaltenen
Verhältnis zuGott undElektro-
geräten, von ihrem Lieblings-
buch und ihren Lieblingstie-
ren: „Bären sind schwer inOrd-
nung“. Dieser Liebe zu den pel-
zigen Geschöpfen hatte sie ein
Liedgewidmet, das fürdie Fans
eine schöneÜberraschung dar-
stellte: „Das kennt Ihr noch
nicht – das haben wir noch
nichtaufgenommen.“
Wie häufiger, hatte Meinecke
einen neuen Text auf ein be-
kanntes Stück gelegt. Und so
wurde aus Gilbert O’Sullivans
„Clair“UllaMeineckes„Bär“.
War der Applaus am Anfang

noch begeistert, schwächte er
zwischendurch ab, war viel-
leichtmanchmalsogarnurhöf-
lich. Das mag an der ruhigen

Stimmunggelegenhaben, viel-
leicht auch daran, dass die gro-
ßenNummern fehlten. Irgend-
wie war es ein Konzert mit an-
gezogener Handbremse, ein
KonzertmitHandlauf.
Erst zum Ende hin fing Mei-

neckeihrPublikumwiederein.
„Der Mann im Mond ist ein
Mädchen“–inKooperationmit
Tobias Künzel von den Prinzen
entstanden–kamals letztes re-
guläresStücksehrgutan.
Und selbstverständlich durfte
„Die Tänzerin“ als gefeierte Zu-
gabe nicht fehlen. Sobald die
bekannten Klänge ertönten,
sprangen auch die ersten Tän-
zerinnen imPublikumauf.
Das Konzert endete mit Rio

Reisers „Übers Meer“ und den
vielleichtprophetischenZeilen
„Soviele Tageund soviele Stür-
me / Müssen vergehen / Dann
wirwerdenunswiedersehen“.

GITTA HOFFMANN

Mit Vertrautem und Plauderlaune
„Grande Dame des Deutschpops“: Ulla Meinecke sang im Wasserschloss Wülmersen

In guter Begleitung: Gemeinsam mit Reinmar Henschke sang
Ulla Meinecke Bekanntes und Neues, Eigenes und Coverversio-
nen im Wasserschloss Wülmersen. FOTO: GITTA HOFFMANN


